
Im Mai 2014 hat die Hamburgi-
sche Bürgerschaft beschlossen,
1,3 Millionen Euro aus den Sa-
nierungsfonds 2020 für den Neu-
bau des Hauses der Jugend am
Osdorfer Born als Ergänzungs-
bau zur Geschwister-Scholl-
Stadtteilschule bereitzustellen.
Nun ist der Neubau fertiggestellt
und das „Haus der Jugend“ ist
seit dem 1. November 2021 am
neuen Standort in Betrieb. Nach-
dem die Mittel für den Neubau
durch Bürgerschaft, Bezirksamt
und die Bezirksversammlung ge-
sichert waren, wurde 2015 das
erste Beteiligungsverfahren zur
Gestaltung des Neubaus mit
den Jugendlichen durchgeführt.
Am 1. November war es dann
endlich soweit und der Neubau
konnte eingeweiht werden. Das
neue „Haus der Jugend“ hat
insgesamt 1.640.000 Euro ge-
kostet. Davon kamen 1,3 Millio-
nen Euro aus den Sanierungs-
fonds 2020, 300.000 Euro aus
investiven Mitteln und 40.000
Euro aus Sondermitteln der Be-
zirksversammlung Altona. „Es

ist ein schöner Bau geworden.
Besonders freue ich mich, dass
die jungen Menschen, die das

Haus nutzen, von Anfang an in
die Planung einbezogen wurden.
Ich wünsche den Besucherinnen
und Besuchern und den Mitar-
beitenden viel Spaß und Erfolg
in den neuen Räumen des HdJ“,

sagt der Wahlkreisabgeordnete
in der Hamburgischen Bürger-
schaft Frank Schmitt (SPD).

Mehr dazu auf Seite 3 
dieser Ausgabe. 

Der weiße Hirsch im Hirschpark
Blankenese Seite 18

Trabrennsport und Familien-
fest in Bahrenfeld Seite 15

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

13.04.2022 ·  67. Jahrgang

☎040/8316091
FAX 832 28 61

Endlich Ostern feiern…

Das wird eine Freude sein. Ohne Maske die Ostereier suchen und mit der Familie gemütlich feiern.
Das war im letzten Jahr teilweise nicht möglich!

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Komplett-

schutz aus 

kompetenter

Hand

„Haus der Jugend“ im Osdorfer Born fertiggestellt:

1,6 Millionen für Jugendarbeit!

Lokalsport

Sport

Erst kommt der KSC, 
dann der Pokal-Knüller

im Volkspark

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Seit 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Jetzt schon an den Winter denken!
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff

22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Herzlich Willkommen zu Ostern!
Karfreitag ·············································· ab 16 Uhr
Ostersonnabend ·································· ab 16 Uhr
Ostersonntag u. Montag ····················· ab 15 Uhr
Dienstag··················································· Ruhetag
Reservierungen möglich – auch Familienfeiern!

Von Donnerstag – Sonntag L i e f e r s e r v i c e
Online bestellen unter: www.tavernahellaslurup.de

Luruper Hauptstr. 274 · Tel. 040. 83 20 01 71

Im Rahmen der Sitzung des
Verkehrsausschusses der Bür-
gerschaft wurden gestern wei-
tere Einzelheiten zur Umset-
zung des 9-Euro-Monatsti-
ckets im hvv bekanntgegeben.
Voraussichtlich ab dem 1. Juni
wird das 9-Euro-Monatsticket
erhältlich sein, dann wird auch
der Preis aller bestehenden
Zeitkarten im hvv für drei Mo-
nate automatisch auf je neun
Euro pro Monat reduziert. Abo-
Kundinnen und -Kunden müs-
sen dabei nicht selbst tätig
werden. Gleichzeitig entfallen
in diesem Zeitraum alle Ein-

zel- und Tageskarten, die mehr
als neun Euro kosten.
Alle 9-Euro-Monatstickets gel-
ten für einen Kalendermonat
und ohne zeitliche Einschrän-
kung (ganztägig) im Gesamt-
netz des hvv.

Das 9-Euro-Monatsticket wird
digital über die hvv App, die
hvv switch App und den On-
lineshop erhältlich sein. Zu-
sätzliche analoge Vertriebska-
näle sind in Vorbereitung.
Weitere Einzelheiten werden
in den kommenden Wochen
bekanntgegeben.

• Start für den 1. Juni geplant
• Alle Kundinnen und Kunden profitieren
• Vertrieb über digitale und analoge Kanäle

Neues zum 9-Euro-
Monatsticket im hvv

Von li. n.re: Mehmet Emini, Kira Dresha vom Haus der Jugend
und die beiden Wahlkreisabgeordneten der Hamburgischen
Bürgerschaft Frank Schmitt und Philine Sturzenbecher
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Neueste 
Hygienestandards!

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de
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Im Mai 2014 hat die Hamburgi-
sche Bürgerschaft beschlossen,
1,3 Millionen Euro aus den Sa-
nierungsfonds 2020 für den Neu-
bau des Hauses der Jugend am
Osdorfer Born als Ergänzungs-
bau zur Geschwister-Scholl-
Stadtteilschule bereitzustellen.
Nun ist der Neubau fertiggestellt
und das „Haus der Jugend“ ist
seit dem 1. November 2021 am
neuen Standort in Betrieb. Nach-
dem die Mittel für den Neubau
durch Bürgerschaft, Bezirksamt
und die Bezirksversammlung ge-
sichert waren, wurde 2015 das
erste Beteiligungsverfahren zur
Gestaltung des Neubaus mit
den Jugendlichen durchgeführt.
Am 1. November war es dann
endlich soweit und der Neubau
konnte eingeweiht werden. Das
neue „Haus der Jugend“ hat
insgesamt 1.640.000 Euro ge-
kostet. Davon kamen 1,3 Millio-
nen Euro aus den Sanierungs-
fonds 2020, 300.000 Euro aus
investiven Mitteln und 40.000
Euro aus Sondermitteln der Be-
zirksversammlung Altona. „Es

ist ein schöner Bau geworden.
Besonders freue ich mich, dass
die jungen Menschen, die das

Haus nutzen, von Anfang an in
die Planung einbezogen wurden.
Ich wünsche den Besucherinnen
und Besuchern und den Mitar-
beitenden viel Spaß und Erfolg
in den neuen Räumen des HdJ“,

sagt der Wahlkreisabgeordnete
in der Hamburgischen Bürger-
schaft Frank Schmitt (SPD).

Mehr dazu auf Seite 3 
dieser Ausgabe. 

Der weiße Hirsch im Hirschpark
Blankenese Seite 18

Trabrennsport und Familien-
fest in Bahrenfeld Seite 15

Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

13.04.2022  ·  67. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

Endlich Ostern feiern…

Das wird eine Freude sein. Ohne Maske die Ostereier suchen und mit der Familie gemütlich feiern.
Das war im letzten Jahr teilweise nicht möglich!

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Komplett-

schutz aus 

kompetenter

Hand

„Haus der Jugend“ im Osdorfer Born fertiggestellt:

1,6 Millionen für Jugendarbeit!

Lokalsport

Sport

Erst kommt der KSC, 
dann der Pokal-Knüller

im Volkspark

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Seit 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Jetzt schon an den Winter denken!
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff

22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Herzlich Willkommen zu Ostern!
Karfreitag ·············································· ab 16 Uhr
Ostersonnabend ·································· ab 16 Uhr
Ostersonntag u. Montag ····················· ab 15 Uhr
Dienstag··················································· Ruhetag
Reservierungen möglich – auch Familienfeiern!

Von Donnerstag – Sonntag L i e f e r s e r v i c e
Online bestellen unter: www.tavernahellaslurup.de

Luruper Hauptstr. 274 · Tel. 040. 83 20 01 71

Im Rahmen der Sitzung des
Verkehrsausschusses der Bür-
gerschaft wurden gestern wei-
tere Einzelheiten zur Umset-
zung des 9-Euro-Monatsti-
ckets im hvv bekanntgegeben.
Voraussichtlich ab dem 1. Juni
wird das 9-Euro-Monatsticket
erhältlich sein, dann wird auch
der Preis aller bestehenden
Zeitkarten im hvv für drei Mo-
nate automatisch auf je neun
Euro pro Monat reduziert. Abo-
Kundinnen und -Kunden müs-
sen dabei nicht selbst tätig
werden. Gleichzeitig entfallen
in diesem Zeitraum alle Ein-

zel- und Tageskarten, die mehr
als neun Euro kosten.
Alle 9-Euro-Monatstickets gel-
ten für einen Kalendermonat
und ohne zeitliche Einschrän-
kung (ganztägig) im Gesamt-
netz des hvv.

Das 9-Euro-Monatsticket wird
digital über die hvv App, die
hvv switch App und den On-
lineshop erhältlich sein. Zu-
sätzliche analoge Vertriebska-
näle sind in Vorbereitung.
Weitere Einzelheiten werden
in den kommenden Wochen
bekanntgegeben.

• Start für den 1. Juni geplant
• Alle Kundinnen und Kunden profitieren
• Vertrieb über digitale und analoge Kanäle

Neues zum 9-Euro-
Monatsticket im hvv

Von li. n.re: Mehmet Emini, Kira Dresha vom Haus der Jugend
und die beiden Wahlkreisabgeordneten der Hamburgischen
Bürgerschaft Frank Schmitt und Philine Sturzenbecher
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Neueste 
Hygienestandards!

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de
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Als klar wurde, dass Ukraine-
flüchtlinge auch nach Schenefeld
kommen, beschloss die Schene-
felderin Olivia Schmersahl Dinge
zu sammeln, um schnell helfen
zu können. Ihre Initiative war An-
regung für den Zusammenschluß
der gut aufgestellten ehrenamtli-
chen Schenefelder Vereine mit
dem Ziel, Flüchtlingen an einem
Platz die Möglichkeit zu einer
Erstaustattung mit allen Hilfsgü-
tern zu geben. 
Unterstützt wird das Engagement
vom Stadtzentrum, das einen
entsprechenden Raum zur Verfü-
gung stellt. Hier können sich die
Flüchtlinge, meist Frauen mit Kin-
dern, registrieren und werden in
der ersten Zeit mit allem Not-
wendigen versorgt.
Beteiligt bei dieser Flüchtlingshilfe
ist die Schenefelder Tafel, der
Glücksgriff und die Kleiderkam-
mer des Deutschen Roten Kreuz.
Die Schenefelder Tafel konzen-
triert sich auf die Bereitstellung
von Grundnahrungsmitteln und
Drogerieartikeln, die besonders
wichtig für Kinder und Kleinkinder
sind, so z.B Windeln und Cremes. 
Die DRK Kleiderkammer steuert
z.B. Küchengeräte, Besteck, Tel-

ler etc. aus seinem Fundus bei,
der Glücksgriff spendet Kleidung
und übernimmt die Verteilung. 
Wie wichtig diese Erstausstattung
ist, wird deutlich, wenn man das
staatliche Aufnahme-Procedere
kennt. Frauen und Kinder kom-
men zumeist nur mit sehr be-
schränktem Gepäck an. Sie müs-
sen dann einen Antrag auf Flücht-
lingshilfe stellen, der im Fall von
Schenefeld in Pinneberg bear-
beitet wird. Bis es so weit ist,
müssen die Flüchtlinge entspre-
chend versorgt werden.
Mathias Schmitz von der Sche-
nefelder Tafel, sieht für die unmit-
telbare Zukunft noch weiteren
Spendenbedarf, wie z.B. Kinder-
wägen, Kinderbetten, Kinderkar-
ren. Laut Mathias Schmitz ist
auch die die Bereitstellung von
Lebensmitteln, z.B. von Fetten
und Ölen, schwieriger geworden.
Supermarktketten, die bislang
bestimmte Lebensmittel an die
Tafel gespendet haben, verkaufen
diese jetzt selber zu niedrigen
Preisen. 

Dennoch sind Ingrid Pöhland vom
Glücksgriff, Mathias Schmitz und
Roswitha Jürgensen von der DRK
Kleiderkammer überzeugt, dass
sie den Flüchtlingen weiter in Zu-
kunft helfen können, auch dank
der Spendenbereitschaft der

Schenefelder!
Die Erstausstattungsanlaufstelle
eröffnet im Stadtzentrum am 22.
April mit wöchentlich zwei Aus-
gabeterminen (Montag und Frei-
tag) und einem Annahmetermin
für Spenden am Mittwoch.

Der weiße Hirsch im Hirschpark
Blankenese Seite 18

Trabrennsport und Familien-
fest in Bahrenfeld Seite 15

Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

13.04.2022  ·  67. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Komplett-

schutz aus 

kompetenter

Hand

Im Stadtzentrum Schenefeld:
Ukraine Flüchtlinge - Ehrenamtliche sorgen für Erstausstattung

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Seit 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Jetzt schon an den Winter denken!
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff

22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Herzlich Willkommen zu Ostern!
Karfreitag ·············································· ab 16 Uhr
Ostersonnabend ·································· ab 16 Uhr
Ostersonntag u. Montag ····················· ab 15 Uhr
Dienstag··················································· Ruhetag
Reservierungen möglich – auch Familienfeiern!

Von Donnerstag – Sonntag L i e f e r s e r v i c e
Online bestellen unter: www.tavernahellaslurup.de

Luruper Hauptstr. 274 · Tel. 040. 83 20 01 71

Im Rahmen der Sitzung des
Verkehrsausschusses der Bür-
gerschaft wurden gestern wei-
tere Einzelheiten zur Umset-
zung des 9-Euro-Monatsti-
ckets im hvv bekanntgegeben.
Voraussichtlich ab dem 1. Juni
wird das 9-Euro-Monatsticket
erhältlich sein, dann wird auch
der Preis aller bestehenden
Zeitkarten im hvv für drei Mo-
nate automatisch auf je neun
Euro pro Monat reduziert. Abo-
Kundinnen und -Kunden müs-
sen dabei nicht selbst tätig
werden. Gleichzeitig entfallen
in diesem Zeitraum alle Ein-

zel- und Tageskarten, die mehr
als neun Euro kosten.
Alle 9-Euro-Monatstickets gel-
ten für einen Kalendermonat
und ohne zeitliche Einschrän-
kung (ganztägig) im Gesamt-
netz des hvv.

Das 9-Euro-Monatsticket wird
digital über die hvv App, die
hvv switch App und den On-
lineshop erhältlich sein. Zu-
sätzliche analoge Vertriebska-
näle sind in Vorbereitung.
Weitere Einzelheiten werden
in den kommenden Wochen
bekanntgegeben.

• Start für den 1. Juni geplant
• Alle Kundinnen und Kunden profitieren
• Vertrieb über digitale und analoge Kanäle

Neues zum 9-Euro-
Monatsticket im hvv

Olivia Schmersahl organisiert
„Schenefeld hilft“
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Neueste 
Hygienestandards!

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

Lokalsport

Sport

Erst kommt der KSC, 
dann der Pokal-Knüller

im Volkspark

Endlich Ostern feiern…

Das wird eine Freude sein. Ohne Maske die Ostereier suchen und mit der Familie gemütlich feiern.
Das war im letzten Jahr teilweise nicht möglich!
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in unseren Stadtteilen
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Klimat. Räume für alle Festlichkeiten bis 150 Pers., bürgerl. Preise
Täglich von 10.00 bis 22.00 Uhr, Montag Ruhetag

Die Lachssaison ist eröffnet!
Norweger Lachs, wahlweise 200g oder 250g
in Cognacsahne mit Blattspinat, Petersilienkartoffeln, pro Person 200 g € 22.90
Kopfsalat in Joghurtdressing; gegrillt mit Sauce Béarnaise, 
Prinzeßbohnen, Bratkartoffeln, Gurken-Tomatensalat oder pro Person 250 g € 23.90
gebraten mit Kartoffelgurkensalat, gem. Salatteller
Hamburger Seemanns-Labskaus
Rollmops, Spiegeleier, kalte Beilage   pro Person € 16.90

Wir empfehlen im April:

HAMBURG-SCHENEFELD, UETERSENER WEG
☎ 040/830 69 92 + 830 64 92

www.restaurant-reitstall-kloevensteen.de

Nach langer Pause bekam das
Schenefelder LUSTiS 53,6 mal
wieder was auf die Ohren. Das
Trio Noy & Fritz hatte sich an-
gesagt, um akustisch betrie-
benen (der E-Motor unter den
Rockkonzerten) Blues-Rock
darzubieten. Noy? Na klar, Nor-
bert und Yvonne! Fritz? Eben-
so klar, Wolfgang! Aber Fritz
als Nachnamen.
Das Publikum war zurück und
fühlte sich sichtlich wohl beim
ersten Konzert des Jahres
2022 im Club. Zwischen Proud
Mary, Route 66, den Stones
und Elvis fand auch Hit the ro-
ad Jack seine Mitsänger. Das
war ohnehin Motto des dyna-
mischen Trios. Dass durch das
Tresenteam des LUSTiS gut
geölte Musikvolk wurde immer
wieder zum Mitsingen ange-
regt, und machte davon freu-
dig Gebrauch. Der Autor dieser
Zeilen beließ es indes lieber
bei den Lippenbewegungen,
um den Abend nicht frühzeitig
zu beenden.
In zwei Sets aufgeteilt, boten
Noy & Fritz ein breites Pro-
gramm durch mehrere Jahr-
zehnte des Pop-Rockge-

schäfts, ohne auch nur einen
Funken Langeweile zuzulas-
sen. Und weil es wieder schön
war, endlich wieder einander
zu sehen und das Lachen der
Mithörer live ohne Maske ein-
zufangen, waren die gut zwei
Stunden fast schon zu schnell
vorbei. In den anschließenden
Gesprächen untereinander
wurde klar, dass ein Wieder-
sehen nach den Covid-beding-
ten Entbehrungen endlich wie-
der notwendig war!
Um auf Entbehrungen zurück-
zukommen, hatte das Musi-
kertrio ihr Hutgeld den Flücht-
lingen aus der Ukraine gewid-
met. Der Schenefelder Ser-
viceclub Zirkel 53,6 freute sich
für die Zielgruppe über insge-
samt (nachträglich aufgerun-
dete) 500 €, die selbstver-
ständlich 1:1 an Hilfsprojekte
in Bezug auf die Kriegsflüch-
tenden aus der Ukraine gehen
werden. Der Wunsch der Band
und die Großzügigkeit des Pu-
blikums unterstreichen die
Warmherzigkeit der Teilnehmer
des wunderschönen Abends.
Gern wieder, aber bitte ohne
Krieg, wenn’s denn geht!

Endlich wieder live!

Das Osterfest bringt für viele
stets ein paar arbeitsfreie Tage
mit sich, die man natürlich auch
einmal wieder nutzen könnte, um
in einem Buch zu schmökern.
Das vor allem dann, wenn das
Wetter vielleicht eher dazu ein-
lädt, es sich zu Hause gemütlich
zu machen. 
Für alle, die beim Lesen Span-
nung bevorzugen, eignet sich
der neue Roman „Akte B. – Wenn
die Möwen tiefer fliegen“ von
Manfred Ertel in hervorragender
Weise. Dabei handelt es sich um
einen „Polit-Thriller über eine
Spurensuche im Dickicht
deutsch-deutscher Zeitgeschich-
te“, wie uns der herausgebende
Verlag Ellert und Richter wissen
lässt. Der ehemaliger Spiegel-
Reporter Manfred Ertel nimmt
uns dabei mit in eine Zeit nach
dem Mauerfall, als alte Stasi-
Seilschaften glaubten, sich un-
beschadet unter das schützende
Dach des wiedervereinigten
Deutschlands retten zu können. 
Die Geschichte erzählt von der
jungen Hamburgerin Jule Han-
sen, die nach vielen Jahren Sen-

depause wieder eine Nachricht
von ihrer Mutter erhält. Für sie ist
das der Anlass, sich zusammen
mit ihrer besten Freundin Eleni,
einer Hamburger Oberstaatsan-
wältin, auf Spurensuche zu be-
geben, denn die Mutter ist von
einer Brücke gestürzt und er-
trunken. Freitod oder Mord? Ihre
Recherchen führen zu einem
westdeutschen Ministerpräsi-
denten, der in den achtziger Jah-
ren unter den Augen der Stasi
regelmäßig in der DDR ein- und
ausging – und das nicht nur offi-
ziell. Die Fährte nach „drüben“
weist den Weg zu dubiosen Waf-
fendeals und zahlreichen Sex-
abenteuern des Politikers. Dass
die Mutter dunklen Machen-
schaften auf die Spur gekommen
war, diesem Verdacht gehen die
beiden mutigen Frauen nach und
landen dabei tatsächlich „tief im
Dickicht deutsch-deutscher Zeit-
geschichte.“ 
Manfred Ertel, der fast 40 Jahre
lang politischer Korrespondent
und investigativer Reporter beim
Nachrichtenmagazin „Der Spie-
gel“ war, lässt in seinem Ham-

burg/Norddeutschland-Thriller
seine Erfahrungen und Erlebnisse
als investigativer Reporter ein-
fließen. Die besten Krimis
schreibt oft in der Tat das wahre
Leben selbst. Es sind die Affären
und Skandale in Politik, Wirt-
schaft oder Kultur, die alles ha-
ben: kriminelle Deals, Intrigen,
Sex und Leichen. Manfred Ertel
hat die Barschel-Affäre enthüllt
und andere Skandale mit aufge-
deckt. Seine authentischen Er-
lebnisse und Erfahrungen hat er
nun zu diesem fiktiven Polit-Thril-
ler verarbeitet.
In einer gut zu lesenden Sprache
gelingt es Manfred Ertel über
fast 400 Seiten die Spannung
stets hochzuhalten. Auch das
Lokalkolorit -Abstecher in ein
Hamburger Fußballstadion oder
an den Hamburger Hafenrand
etwa- trägt mitentscheidend zur
kurzweiligen Unterhaltsamkeit
des Romans bei, abgesehen da-
von, dass der Kern der Geschich-
te einfach aufregend ist und die
Geschichte spannend erzählt
wird.
Nur nebenbei: Manfred Ertel war

von 2013 bis 2014 auch im Auf-
sichtsrat des HSV tätig und
mischt sich auch heute noch ge-
legentlich aktiv ins Vereinsge-
schehen ein. 

rcl 

Buchtipp zum Osterfest: „Akte B.“ von Manfred Ertel

„Akte B. - Wenn die Möwen tie-
fer fliegen“, Polit-Thriller von
Manfred Ertel, 384 Seiten, Verlag
Ellert und Richter, 18 Euro  

Wer sich von der Luruper Haupt-
straße kommend auf den Weg
zum Volksparkstadion macht,
der kennt es: Das Bistro „Pick-
nick“ an der Ecke Hellgrundweg
und Stadionstraße im Volkspark.
Das Picknick ist aber nicht nur
ein Bistro, sondern auch seit
mehreren Generationen ein spe-
zieller Kult-Treff für Fußballfans.
Bei jedem HSV-Heimspiel wird
das Picknick zum Treffpunkt für
alle Sportbegeisterten. Sie kom-
men auch insofern auf ihre Kos-
ten, weil im Picknick auch Fuß-
ballspiele der 1. und 2. Bundes-
liga, der Europa League und der
Champions League im TV live
übertragen werden. 
Im Picknick wird Gastfreund-
schaft und Gastlichkeit groß ge-
schrieben. Ob zum Frühstück -
schon ab 7 Uhr-, beim täglich
wechselnden Mittagstisch, beim
Kaffee am Nachmittag oder beim
Feierabendbier, ob klein oder

groß, auf Familienfreundlichkeit
legt das Picknick-Team stets gro-
ßen Wert. Ob Waldläufer, Spa-
ziergänger, Handwerker, Pendler
oder Fußballfan -hier gibt es für
jeden etwas und hier ist jede und
jeder willkommen. Das Picknick
bietet Räumlichkeiten für Trauer-
und Familienfeiern und auch ein
Lieferservice wird angeboten
(www.bistro-picknick.de). Bei
sonnigem Wetter findet man auf

der Terrasse Platz zum Ausspan-
nen. Neben Pkw-Parkplätzen, die

ausreichend vorhanden sind, fin-
det man auch geeignete Abstell-
plätze für Fahrräder.  

Das Picknick wirbt mit der Be-
schreibung „Bodenständiges Bi-
stro mit Hausmannskost“. Wer
auch gerne mal wieder deutsche
Küche möchte, ist im Picknick
genau richtig: Bauernfrühstück,
Rinderroulade und hausgemach-
tes Sauerfleisch finden sich zum
Beispiel auf der reichhaltigen
Speisekarte.
Manch einer mag die kleine Holz-
bude am Volksparkstadion noch

kennen, denn das Bistro Picknick
steht am heutigen Platz bereits

seit über 25 Jahren. Im Septem-
ber 2020 hat die heutige Betrei-
berin Daniela Ahlert das Bistro
von ihren Eltern übernommen, in
einer Zeit also, als die Corona-
Pandemie in vollem Gang war.
Ihr ist es dennoch gelungen, das
Bistro erfolgreich durch diese
Corona-bedingt schwierige Zeit
zu bringen. Nun kehrt langsam
wieder mehr Normalität ein und
auch das Bistro Picknick wird im
kommenden -hoffentlich sonnen-
reichen- Sommer wieder zum
gern besuchten Treffpunkt im
Volkspark werden, im Biergarten
oder auf der Terrasse. rcl 

Weitere Infos unter: www.bistro-
picknick.de

Man trifft sich beim Bistro „Picknick“ im Volkspark

Coupon
Gegen Vorlage gibt es zur Begrüßung

ein Glas Prosecco oder O-Saft.
Pro Person ein Coupon!


Foto: Spethmann Fotografie
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Hans-P. Radbruch GmbH
Wir machen auch Party-Service!

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Rinderbraten /
Rindergulasch mager  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 kg 16.90
Rindergulasch wie gewachsen  . . . 1 kg 12.90

Wir empfehlen:
Frisches Salzwiesenlamm

z.B. Lammkeule, Lammschulter und Lammrücken 

Wir empfehlen:
Osdorfer Katenschinken zum Spargel

Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg   6.40

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst ............... 1 kg    8.40

Donnerstag: Rinderhack ............................... 1 kg    8,90
Gemischtes Hack ............. 1 kg    6.90

Freitag und Samstag:

Schweinekrustenbraten ... 1 kg  14.00

Denken Sie bitte rechtzeitig an die
Oster-Vorbestellung! Versch. Grill-Steaks natur oder mariniert

z.B. Rind, Schwein, Lamm, Geflügel und versch. Grillwürste
z.B. Schinkengriller, Bratwurst nach Thüringer Art, Bauern-

Bratwurst, Fenchel/Chilli Bratwurst, Currywurst

Für die Grill-Saison!

GRAEFF Getränke www.Graeff-Getränke.de
ALT-OSDORF, Am Rugenfeld, Tel. 807 88 70

da wo das Flugzeug parkt!

Der frischeste Eierlikör 
kommt aus Hamburg!

Der Kultlikör nur zu Ostern!

GRAEFF hat’s!

Osterbier und Frühlingsböcke…

Lecker, lecker…
Die gehören ins Nest!

Die Eier mit dem 
besonderen Eierlikör

Am 28.Mai 2014 hat die Ham-
burgische Bürgerschaft be-
schlossen, 1,3 Millionen Euro
aus dem Sanierungsfonds
2020 für den Neubau des Hau-
ses der Jugend am Osdorfer
Born als Ergänzungsbau zur
Geschwister-Scholl-Stadtteil-
schule bereitzustellen. Nun ist
der Neubau fertiggestellt und
das Haus der Jugend ist seit
dem 1. November 2021 am
neuen Standort in Betrieb.
Dies hat der Wahlkreisabge-
ordnete in der Hamburgischen
Bürgerschaft Frank Schmitt,
der damals den Antrag mitini-
tiiert hat, zum Anlass genom-
men, zusammen mit seiner
Wahlkreiskollegin Philine Stur-
zenbecher, das Haus der Ju-
gend zu besuchen. „Es ist ein
schöner Bau geworden. Be-
sonders freue ich mich, dass
die jungen Menschen, die das
Haus nutzen, von Anfang an
in die Planung einbezogen
wurden. Ich wünsche den Be-
sucherinnen und Besuchern
und den Mitarbeitenden viel
Spaß und Erfolg in den neuen
Räumen des HdJ“ sagt Frank
Schmitt. 
Nachdem die Mittel für den
Neubau durch Bürgerschaft,
Bezirksamt und die Bezirks-
versammlung für einen Neu-
bau gesichert waren, wurde
2015 das erste Beteiligungs-
verfahren zur Gestaltung des
Neubaus mit den Jugendlichen
durchgeführt. Leider kam es
bei der baulichen Umsetzung
dann zu zeitlichen Verzöge-
rungen, sodass das Jugend-
beteiligungsverfahren zur Kon-
zeptions- und Raumplanung
erst 2021 erfolgen konnte. In
einem Beteiligungsworkshop
wurden die Wünsche der Ju-
gendlichen ermittelt. Diese
flossen dann maßgeblich in
die Entscheidungen über die
Raumgestaltung, die Raum-
nutzung und die Einrichtungs-
konzeption ein. 
Im Oktober 2021 war es dann

endlich so weit und der Umzug
konnte stattfinden. Am 1. No-
vember eröffnete der Neubau.
Das neue Haus der Jugend
umfasst insgesamt 423 qm auf
einer Etage. Der Offene Be-
reich mit ca. 223 qm und einer

Teeküche und Thekenbereich
wird für das niedrigschwellige
Kernangebot des HdJ genutzt.
Hinzu kommen weitere Räume
für musikalische Angebote,
Rückzugs- und Gesprächs-
möglichkeiten, Bewegungsan-
gebote, ein Multimediaraum,
ein Gruppenraum für non-for-
male Bildungsangebote sowie
Büroräume und Lagerflächen.
Bei Bedarf kann die angren-
zende Lehrküche der Schule
mit Essensraum mitgenutzt
werden. Das Haus der Jugend
hat einen eigenen barrierefrei-
en Zugang sowie Zugänge in
den schulischen Bereich. „Die
Schule ist ohnehin ein wichti-
ger Mittelpunkt im Leben der
Jugendlichen. Es ist daher

wichtig und richtig, dass das
Wechseln zwischen Schule
und Freizeit einfach möglich
ist. Junge Menschen brauchen
aber auch Räume für sich, in
denen sie ein Stück weit
selbstverantwortlich ihre Frei-

zeit gestalten können. Zusam-
men mit den engagierten Mit-
arbeitenden des Hauses der
Jugend gelingt es hier ganz
wunderbar“, freut sich Philine
Sturzenbecher. „Eine gute Ver-
zahnung zwischen Schule und
Jugendhilfe ist wichtig. Dabei
müssen die Arbeitsprinzipien
der Offenen Kinder- und Ju-
gendarbeit mit den Prinzipien
Niedrigschwelligkeit, Mitbe-
stimmung, Freiwilligkeit und
Offenheit gewahrt bleiben“, er-
gänzt Frank Schmitt.
Der Neubau für das neue Haus
der Jugend hat insgesamt
1.640.000 Euro gekostet. Da-
von kamen 1.300.000 Euro aus
dem Sanierungsfonds 2020,
300.000 Euro aus investiven

Mitteln und 40.000 Euro aus
Sondermitteln der Bezirksver-
sammlung Altona. Insgesamt
steht nun zwar weniger Fläche
als im alten Gebäude zur Ver-
fügung, es wurden jedoch kei-
ne Angebote gestrichen und

neue Angebote wurden entwi-
ckelt, die den Wünschen der
Jugendlichen entsprechen.
Diese können auch auf schuli-
sche Räume ausgeweitet wer-
den. „Ich freue mich, dass nun
endlich das neue Haus der Ju-
gend genutzt werden kann und
bedanke mich bei allen Betei-
ligten, die dies möglich ge-
macht haben und ganz be-
sonders bei den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern, die den
Jugendlichen zur Seite ste-
hen“, betont Frank Schmitt
abschließend.

Haus der Jugend im Osdorfer Born fertiggestellt: 

1,6 Millionen für Jugendarbeit 

Von li. n.re: Nele Brodersen, Naima Dreshaj, Moritz Watroba, Mehmet Emini, Kira Dresha vom
Haus der Jugend und die beiden Wahlkreisabgeordneten der Hamburgischen Bürgerschaft Frank
Schmitt und Philine Sturzenbecher

24. April 2022 um 16.00 Uhr

Lars-Luis Linek
Der Hamburger Musiker mit dem typischen Snuten-
hobel-Mundharmonika-Sound, ist ein Meister der
puren Spielfreude. Bekannt aus über 3.500 Musik-
produktionen von Weltstars bis zum Großstadtrevier
ist er ein regelmäßiger Gast bei TV- und Radiosen-
dungen. Er widmet sich vor allem dem »Blues op
Platt« der längst zu seinem Markenzeichen geworden
ist. Mit dem aktuellen Rentner-Rock Album »Ick will
nochmol!« ist Lars derzeit auf allen plattdeutschen
Radiosendern zu hören.
Früher – da sangen Rock’n Roller wie Elvis Presley,
Chuck Berry oder Bill Haley in modernem, angel-
sächsischem Platt (also englisch) von der ersten
Liebe, dem ersten Auto und der ersten Tanzshow.
Heute schwärmt Rentner-Rocker Lars vom Oldti-
mer-Cabrio-Traum, singt von der alten Liebe. Klagt
über Lust und Leid mit den Enkelkindern und ver-
weist auf notorische Doktor-Allergie. Und das in wie
dafür gemachtem, norddeutschem Platt.

Verpackt in fette Rock ‘n Roll- und Bluesmusik, ver-
stärkt durch meisterhaftes Mundharmonikaspiel und
ausgestattet mit großer Lebenslust versprüht er ex-
trem gute Laune.

Eintritt: 16,-

Kultur im Heidbarghof

Unsere Homepage für aktuelle Informationen: www.heidbarghof.de

Elisabeth Gätgens Stiftung Heidbarghof, Langelohstr.141

Minigolf im Altonaer Volkspark
Nansenstraße

Unsere aktuellen Öffnungszeiten
montag - freitags 14.00 - 20.00 Uhr
samstags + sonntags 10.00 - 20.00 Uhr

Hans-Jürgen Brandt · Tel. 54 59 67
Nansenstraße 83 · 22525 Hamburg

Jetzt
wiedergeöffnet!

Mehr Infos auch: www.osdorfer-kurier.de
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Otto Risch
Inh. Wolfgang Risch

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

Telefon: 040 - 831 60 91
e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 

Kenntnis zu geben, 
sind Traueranzeigen in den

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Wir leben in der Passionszeit, in
der evangelischen Kirche die 40
Tage von Aschermittwoch bis
zum Karsamstag. Wir erinnern
uns an die Leidenszeit und das
Sterben von Jesus Christus. Das

Wort Passion leitet sich vom la-
teinischen „pati“ ab und bedeu-
tet leiden und erdulden. Die Pas-
sionszeit wird auch Fastenzeit
genannt. Diese Tradition ist
schon seit dem 4. Jahrhundert
bekannt. Seit einigen Jahren gibt
es die Aktion "7 Wochen ohne".
Ich versuche seit ein paar Jahren
ohne Schokolade auszukom-
men… Dieses „ohne“ kann jeder
für sich selbst entscheiden.
Nach dieser Zeit erleben wir
Ostern. Die Auferstehung des
Herrn. Er hat den Tod besiegt.
Christen glauben ebenfalls an
ein ewiges Leben und bemühen
sich, ihrem Herrn im 
Glauben zu folgen.
Unabhängig von Feiertagen und
Kalendern, erleben wir alle un-
sere persönlichen Leidens- und
Freudentage! In diesen aktuellen
Zeiten ist es sicher den äußeren

Umständen nach noch etwas
bedrückender.
Jesus hat in seiner Passionszeit
besonders anderen geholfen:
Seine Jünger unterrichtet, wei-
terhin Zeichen und Wunder ge-

tan und letztlich für uns sein
großes Opfer gebracht.
Wir können auch anderen Men-
schen helfen. Mit Spenden, mit
Taten, mit Zeit und Aufmerk-
samkeit, mit unseren Gebeten.
Jeder, wie er es vermag.
Bei den Geschehnissen wie Pan-
demie und Krieg in der Ukraine
und deren vielerlei Auswirkun-
gen auf unser Leben, kann uns
schon angst und bange werden.
Aber wir haben keinen Angst-
glauben!
In der Luther Bibel von 1912,
Lukas 21, V 10,11 und 28, lesen
wir: "10] Da sprach er zu ihnen:
Ein Volk wird sich erheben wider
das andere und ein Reich wider
das andere, 11] und es werden
geschehen große Erdbeben hin
und wieder, teure Zeit und Pes-
tilenz; auch werden Schrecknis-
se und große Zeichen am Him-

mel geschehen. 28] Wenn aber
dieses anfängt zu geschehen,
so sehet auf und erhebet eure
Häupter, darum dass sich eure
Erlösung naht."
Ein besonderes Zeichen in der
damaligen Zeit um Ostern und
bis Pfingsten:
sie suchten die Gemeinschaft

und beteten miteinander, feierten
Abendmahl, wie es der Herr Ih-
nen gelehrt hatte und erzählten
sich seine Worte und Wunder.
Auch in diesen Punkten können
und sollten wir nachfolgen!      

© Text und Foto Rolf Carl – Diakon in der Neuapos-
tolischen Kirche, Gemeinde Hamburg-Lurup

Karfreitag und Ostern - Festtage des Leidens und des Trostes

In der Stephanskirche findet
am Ostersonntag, wie gewohnt,
um 10 Uhr der Osterfestgot-
tesdienst statt. Ein Druckfehler
im Gemeindebrief sorgte für
Verwirrung, in dem der Gottes-
dienst in die Paulskirche verlegt
wurde. Die Kirchengemeinde
macht darauf aufmerksam,
dass in beiden Kirchengemein-
den um 10 Uhr jeweils ein
Ostergottesdienst stattfindet.
Allerdings findet der Oster-
nacht-Gottesdienst um 5:30
Uhr tatsächlich nur in der Pauls-

kirche statt.
Besucher/innen sind herzlich
eingeladen. Eine Maskenpflicht
besteht weiterhin, eine Anmel-
dung ist aber nicht notwendig.
Das beliebte Osterfrühstück
kann in diesem Jahr leider noch
nicht in der Kirche wieder statt-
finden. Stattdessen gibt es aber
wieder den beliebten Osterpil-
gerweg rund um Friedrichshul-
de, der für ein privaten Oster-
picknick genutzt werden kann.
Infos: www.stephanskirche-
schenefeld.de

Ostergottesdienst 
um 10 Uhr in der Stephanskirche

GESUNDHEITSDIENSTE

Das e-Rezept 
kommt.

... vor Ort.

... digital.

... persönlich.

Wir sind 
längst da ...

Ein echter Vorteil für Sie!

Eckhoffplatz 1  ·  22547 Hamburg
Telefon: 0 40 / 83 62 86   ·   Fax: 0 40 / 83 41 50

Montag – Samstag: 09.00 – 20.00 Uhr

Apotheker Sönke Bargob e.K.

e-Rezept

- für Ihre Gesundheit

Offen: Mo. - Fr. 8 - 19 Uhr, Sa. 9 - 16 Uhr

Dr. Ingo Michel Tel.: 831 79 71
Kroonhorst 9 A Fax: 832 63 68
22549 Hamburg www.BornApo.de

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

Das Bestattungsunternehmen
Seemann & Söhne steht für
fünf Generationen Familientra-
dition. Anlässlich des diesjäh-
rigen 130jährigem Jubiläums
des renommierten Ausbil-
dungs- und Meisterbetriebes
wurde in das Haupthaus in
Blankenese und damit in die
Zukunft dieses Standortes in-
vestiert. 
Neben zusätzlichen hellen und
barrierefreien Beratungsräumen
freuen sich Nils Seemann und
dessen Sohn Kay nun über eine
großzügig erweiterte Sarg- und
Urnenausstellung und eine

Elektro-Ladestation auf dem
hauseigenen Parkplatz. 
Zur Eröffnungsfeier der neuen
Räume am Samstag, den 23.
April 2022 von 11 – 18 Uhr hof-
fen Familie Seemann und ihr
Team auf reges Interesse und
Besuch aus der Nachbarschaft,
für das leibliche Wohl ist selbst-
verständlich gesorgt. 
„Unsere Türen stehen immer
offen, nicht nur hier in Blanke-
nese sondern auch in dem seit
über 10 Jahren bestehenden
Trauerzentrum in Schenefeld
sowie den Standorten in Groß
Flottbek und Rissen.“

Seemann öffnet
seine neuen Türen



BUDNIKOWSKY

Änderungsschneiderei

Restaurant HELLAS
Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Abholservice
und 

Lieferservice
040/832 10 111

Abholservice
und

Lieferservice
040/832 00 171

Luruper Hauptstraße
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In den Tagen zwischen dem
25.03.22 und dem 04.04.22 fand
in diesem Jahr zum 25.Mal die
Aktion „Hamburg räumt auf“
statt. Da wird mit den legendä-
ren, gelben Handschuhen und
den weißen Müllsäcken in man-
chem Winkel und an vielen Weg-
rändern der herumliegende Müll
eingesammelt. Sehr zur Freude
der Bürger und auch zum Wohl
der Tiere in unserer Stadt. Hier-
bei wird auf Naturschutz ge-
achtet, sodass in Brutzeiten kein
Vogel gestört wird. Und wer
macht denn so etwas in Ham-
burg? 68 000 Menschen in fast
allen Stadtteilen, egal ob Freun-
de, Verbände, Nachbarn und
auch Schulen. So auch die Kin-

der der Grundschule Luruper
Hauptstraße, die in diesem Jahr
mit zahlreichen Klassen von der
Vorschule bis zur vierten Klasse
Hingeworfenes aufgesammelt
haben. In einer 4.Klasse staun-
ten die Schüler, wieviel Müll he-
rumlag und sie machten manch
sonderbaren Fund in Lurup:
Vom Schlüssel, großen Planen,
ein goldenes Unterteil einer Tro-
phäe, alte Bücher und genug
Einwegmüll vom schnellen Res-
taurant. Angesichts dieser Er-
fahrung fragte sich Jonas aus
der 4.Klasse mehrfach: “ Wer
macht denn so etwas?“ Und
Sila bestärkte ihn und bemerkte.
„Kein Stückchen unserer Stre-
cke ist ohne Zigarettenreste.

Sie werden überall hingeworfen
und riechen sehr viel.“
Die Kinder der 4.Klasse waren

stolz auf ihr Sammelergebnis,
denn dank ihres Einsatzes sah
es in Lurup an diesem Morgen

in einigen Straßen und vor der
Schule wieder sauberer aus.
Das fand auch eine sehr nette
Anwohnerin, die den Kindern
freundlich eine Riesenrunde
Kaugummi spendierte. Die wur-
den genüsslich während des
Belohnungsspielplatzaufenthal-
tes gekaut.                                                                        
Nachschlag: Jetzt am Donners-
tag nach dem Ende der Aktion
staunte die Lehrerin der 4.Klas-
se nicht schlecht: Vor der Schule
sah es fast so wie vor der Sam-
melaktion aus. Sie fragte sich:
„Wer macht denn so etwas?“                                             

(BAP)    

Wer macht denn so etwas?

Bereits zum zehnten Mal be-
suchte das Mathesams die
Fridtjof-Nansen- Schule an ei-
nem Samstag im Frühling. Seit
2012 organisieren die beiden
Fachleiterinnen für Mathematik,
Christine und Ulrike Ritter, die
beliebte Schulveranstaltung für
alle Kinder, die gern rechnen,
knobeln und bauen. 
Nachdem das Mathesams im
Jahre 2020 seinen Besuch auf-
grund der Corona-Pandemie
kurzfristig abgesagt hatte, wur-
de 2022 der schulische, aber
freiwillige Mathe-Samstag – wie
schon im Vorjahr – digital durch-
geführt. Natürlich hätten es alle
genossen, sich in der Pausen-
halle zu versammeln und nach

dem Startzeichen in Gruppen
durch die Klassenräume zu zie-
hen, um dort mit Unterstützung
helfender Eltern und ehemaliger
Schüler und Schülerinnen Auf-
gaben in verschiedenen Schwie-
rigkeitsstufen zu lösen. Das ging
in diesem Jahr noch nicht, wird
aber hoffentlich 2023 wieder so
sein.  
Am 9. April saßen mindestens
100 Jungen und Mädchen
pünktlich um 10.30 Uhr vor
Computern oder Handys der El-
tern. Zu diesem Zeitpunkt näm-
lich wurde das Padlet freige-
schaltet, auf dem die Kinder an-
sprechende und herausfordern-
de Aufgaben fanden, die es in
90 Minuten zu lösen galt. Die
Zusammenarbeit mit Geschwis-
tern, Eltern oder Freunden war
ausdrücklich erwünscht und so

begannen ganze Familien mit
den Matheaufgaben. Es wurde
gebaut und gefaltet, gerechnet
und geknobelt, kombiniert und
gezeichnet.

Welcher der drei Schwierigkeits-
stufen sich das Team stellen
wollte, wurde zu Hause verhan-
delt oder in der Videokonferenz
mit einer der Organisatorinnen
besprochen. Auch viele Erst-
klässler nahmen teil und legten
Quadrate, kippten Würfel oder
errechneten Zauberbuchstaben.
Einige Familien luden Bilder der
gefalteten Fledermäuse, Tauben
und Krebse aufs Padlet, so dass
es auch dort immer wieder et-
was Neues zu bestaunen gab. 
Die Stimmung war ausgelassen
und fröhlich. Das beweisen die
Fotos von teilnehmenden Kin-
dern und die Rückmeldungen
der Eltern. Teilweise schalteten
sich 18 Kinder gleichzeitig in
die Videokonferenz, um Fragen
zu stellen oder schon erste Er-
gebnisse zu präsentieren. 

Ungefähr 30 Kinder machten
sich nach Ablauf der 1,5 Stun-
den auf den Weg, um ihren Lö-
sungszettel gleich abzugeben
und sich vor Ort eine Urkunde

samt Preis abzuholen. Dort wur-
de die Gelegenheit zum gegen-
seitigen Austausch über Ergeb-
nisse und Schätzungen genutzt.

Alle anderen Schüler und Schü-
lerinnen reichten ihre Lösungen
am Montag nach dem Wochen-
ende ein und wurden von ihrer
Mathelehrerin mit einem schö-

nen Bleistift mit Sams-Aufkleber
und einem Gutschein für „Ma-
the-Hausaufgaben-frei“ belohnt. 
Die Lehrinnen Christine und Ul-
rike Ritter zeigten sich sehr zu-
frieden mit dem Ablauf des Ma-
thesams 2022. Sie freuten sich
insbesondere über die hohe Mo-
tivation und die Teilnahme vieler
Kinder aus den Klassen 1 + 2.
Dass Mathe Spaß macht und
Anstrengung sich lohnen kann,
erfuhren viele Familien der Fridt-
jof-Nansen-Schule an diesem
Wochenende so ganz nebenbei.
Das Mathesams genoss seinen
Jubiläumstag in vollen Zügen
und freut sich auf die nächsten
zehn Jahre. MSW 

Mathesams feiert Jubiläum 

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

Luruper Hauptstraße 247 - 249 · Tel. 040/ 8400 408-21
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1 Do. Nudelsuppeneintopf mit Hühnerfleisch, Roggenbrötchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,90
Fr. Putensteak mit Kräutersauce und Salzkartoffeln  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,90
Sa. Pichelsteiner Eintopf mit Rindfleisch, dazu Graubrot  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,90
So. Falscher Hase mit glacierten Möhren und Butterspätzle  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,90
Mo. Schweinenackenbraten m. Leipziger Allerlei, Bratensauce u. Rosmarinkartoffeln  . 6,90
Di. Gemüsefrikadelle mit Kräutersauce und Petersilienkartoffeln  . . . . . . . . . . . . . . . . 6,90 
Mi. Hamburger Gemüseeintopf mit einem Vollkornbrötchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,90

Do. Szegediner Gulasch mit Salzkartoffeln . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,90
Fr. Lachsfilet mit Petersilienkartoffeln und Blattspinat, dazu Sauce Hollandaise  . . . . . . . . . 6,90
Sa. Geschnetzeltes „Züricher Art“ mit Bandnudeln  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,90
So. Falscher Hase mit glacierten Möhren und Butterspätzle  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,90
Mo. Schweinenackenbraten m. Leipziger Allerlei, Bratensauce u. Rosmarinkartoffeln  . 6,90
Di. Cordon Bleu vom Hähnchen auf Rahmwirsing mit Petersilienkartoffeln  . . . . . . . . . . . . . 6,90
Mi. Geschnetzeltes „Züricher Art“ mit Röstitaler  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,90
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Das Bistro ist täglich von
8 bis 18 Uhr geöffnet.

Unser Angebot vom 14.04.2022 bis 20.04.2022
in der Zeit von 11.30 bis 14 Uhr
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„Wir sind für Sie da – 
digital, analog und immer auch persönlich.“
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Möchten Grillfans sicher in die
Barbecue-Saison starten, soll-
ten sie zwingend privathaft-
pflichtversichert sein. „Da das
gemütliche Grillvergnügen ein
hohes Unfallpotenzial birgt, ist
für Einladende und deren Par-
tygäste auch eine Unfallversi-
cherung äußerst wichtig, da
sie die finanziellen Folgen ei-
nes Grillunfalls abfedert. Zu-
sätzlich sollte man stets die

Absicherung der eigenen Ar-
beitskraft im Hinterkopf behal-
ten“, erklärt BdV-Pressespre-
cherin Bianca Boss.
Die Privathaftpflichtversiche-
rung greift beispielsweise, wenn
eine versicherte Person beim
Grillfest einer anderen Person
schwerwiegende Verletzungen
zufügt. Die Versicherungssum-
me sollte mindestens 15 Millio-
nen Euro pauschal für Sach-,

Personen- und Vermögens-
schäden betragen. „Wer auf ei-
ne Privathaftpflichtversicherung
verzichtet und eine Person
schwer verletzt, muss im
schlimmsten Fall sehr hohe und
unter Umständen langandau-
ernde Schadensersatzzahlun-
gen leisten. Schließlich haftet
man mit seinem Vermögen und
Einkommen“, warnt Boss.
Es kann natürlich auch vorkom-
men, dass man beim Grillen
selbst verletzt wird.
Sind nach einem Grillunfall In-
validitäten die Folge, dann zahlt

die private Unfallversicherung
eine entsprechend vertraglich
vereinbarte Summe. Mit dieser
können dann Hilfsmittel oder z.
B. benötigte Umbauten am
Haus finanziert werden.  
„Erleidet eine Person bei der
Grillfete aber so schwerwiegen-
de Verletzungen, dass sie ihren
zuletzt ausgeübten Beruf vo-
raussichtlich dauerhaft nicht
mehr mindestens im Umfang
von 50 Prozent ausüben kann,
ist die Berufsunfähigkeitsversi-
cherung absolut empfehlens-
wert“, erläutert Boss.

Bund der Versicherten e. V. (BdV) gibt Tipps für eine sichere Grillsaison

Bei Grillvergnügen auch an Versicherungsschutz denken

Altonaer Chaussee 63 · 22869 Schenefeld
Telefon 040 / 839332-0 · Fax 040 / 839332-15

mail@bhup.de · www.bhup.de

Wirtschaftsprüfer · Steuerberater

Dipl.-Kaufmann

Claus-Peter Schaumburger
S t e u e r b e r a t e r

• Private Einkommensteuererklärung
• Steuerliche Betreuung von Unternehmen
  Jahresabschluss, Finanz- u. Lohnbuchhaltung
• Betriebliche Steuererklärungen
• Betriebswirtschaftliche Beratung

Schenefelder Landstr. 51 8 70 19 69
22587 Hamburg Fax 87 97 29 06
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Die Eier wurden gesucht und ge-
funden, die traditionellen Oster-
Mahlzeiten genossen, wenn am
Nachmittag des Ostermontags
das Fest auf der Trabrennbahn
in Bahrenfeld einen würdigen Ab-
schluss nimmt. Neben exzellen-
tem Sport, der im hochklassig
besetzten Finale zum mit 20.000
Euro dotierten Schwarzer Ste-

ward-Rennen gipfelt, wird auch
der gesamten Familie ein ent-
spannter Ausflug geboten. Die
Rennen beginnen um 16.00 Uhr
(Eintritt frei), zuvor gibt es ab
15.30 Uhr für die Jüngsten be-
reits das beliebte kostenlose Po-
nyreiten, und auch auf dem Ge-
läuf stehen kurz darauf zunächst
die „Minis“ im Mittelpunkt. Die

Rennen der Shettys mit ihren
noch kleinen, aber bereits gut
ausgebildeten Fahrern im Sulky,
sind immer wieder ein Highlight
für alle. Manch einer ist auf die-
sem Weg zu einer späteren offi-
ziellen Fahrer-Lizenz gekommen.
Den Erwachsenen wird anschlie-
ßend, zwischen den einzelnen
Rennen, noch etwas ganz Be-

sonderes geboten: Wer möchte,
kann in einem Doppelsulky Platz
nehmen und in Begleitung eines
Profis einmal „Trabrennsport
hautnah“ erleben. Natürlich wer-
den dabei noch nicht die im
Rennen üblichen Spitzenge-
schwindigkeiten von teilweise
mehr als 50 Stundenkilometern
erreicht, aber das Erlebnis ist
unvergleichlich. Selbst auf der
Nobelbahn von Paris-Vincennes,
die die bedeutendste in ganz
Europa ist, kann das Publikum
mitunter auf diese Art und Weise
Bekanntschaft mit dem Partner
Trabrennpferd schließen.
Niederlande vorn?
Die drei Vorläufe zum Schwarzer

Steward-Rennen, in denen An-
fang des Monats die neun Final-
kandidaten ermittelt wurden,
brachten bereits herausragenden
Sport. Jeder, der es ins mit 20.000
Euro dotierte Finale geschafft
hat, darf sich mit Fug und Recht
als Klassetraber bezeichnen. Das
Problem für die drei ebenfalls
tolle Vorstellungen abliefernden
hiesigen Hoffnungsträger Red-
ford (Josef Franzl/Hamburg),
Hockstedt (Victor Gentz/Berlin)
und Lindstedt Boko (Michael
Nimczyk/Willich) war jedoch,
dass die Gäste aus den Nieder-
landen noch stärker auftrumpf-
ten. Shooting-Star Jaap van Rijn
gewann mit Gladiator As und
Capitano gleich zwei Vorläufe,
der ebenfalls zur jungen Fahrer-
Garde zählende letztjährige Der-
bysieger Micha Brouwer mit Luuk

Schermer den dritten. Man darf
gespannt sein, ob es den deut-
schen Stars gelingen wird, Paroli
zu bieten. Doch eins ist sicher:
Das Schwarzer Steward-Rennen,
das für Nachwuchstraber schon
so oft Sprungbrett zu einer gro-
ßen Karriere war, wird seinem
Ruft auch diesmal gerecht wer-
den.

TV nach Frankreich
Die führende Trabernation ist
am Ostermontag nicht nur ein
Thema, weil es auch dort das
Doppelsulky-Fahren gibt, son-
dern vor allem auf geschäftlicher
Basis. Die letzten vier Rennen
werden live dorthin übertragen
und die Besucher in tausenden
von Wettannahmestellen, oft in
Bistros integriert, können dann
direkt nach Hamburg wetten.

Das HTZ als Veranstalter ist an
den Erträgen beteiligt und ver-
fügt so über eine wichtige zu-
sätzliche Einnahmequelle.

10.000 Euro für 20 Cent
Höhepunkt des Wettgeschäfts
ist auch am Ostermontag die in
Deutschland exklusiv angebote-
ne V7-Wette. Es gilt, die Sieger
in den Rennen 3-9 richtig vorher-
zusagen. Wer das als einziger
schafft, erhält mindestens 10.000
Euro für einen Einsatz von 20
Cent pro Tippreihe. Liegen meh-
rere Wetter richtig, wird die Sum-
me geteilt. Und wem das zu
kompliziert erscheint, der kann
bei den Einsteiger-Wettarten Sieg
und Platz genauso viel Spaß ha-
ben und vielleicht den einen oder
anderen Euro mit nach Hause
nehmen.

Osterabschluss mit großem Trabrennsport und Familienfest

Schmerzensgeld und Verträge

Hauptstraße 67, 25462 Rellingen
Telefon 0 41 01 / 369 81 70 · Telefax 0 41 01 / 369 81 72

www.ra-kordik.com

Rechtsanwalt
Christof Kordik

Familien-, Sozial- und Arbeitsrecht

Moordamm 2, 25474 Ellerbek
Telefon: 04101 333 56 ∙ www.wiechers­jahn.de

Rechtsanwältin & Notarin
Petra Wiechers­Jahn
Fachanwältin für
Familienrecht
Bankkauffrau

Rechtsanwalt
Steffen Jahn

Individuelle, auf Ihre persönliche Wünsche und 
Vorstellungen eingehende Rechtsberatung

Fahrer Micha Brouwer kommt mit seinem Pferd Luuc Schermer nach Bahrenfeld

Ein großer Spaß: Die Minitraber-Rennen

Die Attraktion: Doppelsulky beim Rennen in Paris
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Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Wir wünschen alle ein schönes 
Osterfest und überraschende 

Begegnungen mit dem
Osterhasen!

Ihr Glücksgriff -Team

Die Abschaffung der Kita-Beiträge 
in der Grundbetreuung ist eine 
unserer zentralen Forderungen. 
Das entlastet eine Familie mit 
zwei Kindern um rund 2.500 Euro 
pro Jahr. Angesichts der aktuell 
steigenden Preise ist das ein 
richtig starkes Angebot an die 
Familien im Land. 

KITAS & KRIPPEN 
 

Da freut sich die 
Familienkasse! 

 

LANDTAGSWAHL  8.  M A I 
spdschenefeld.de 

Monika Stehr 

 das ist 
auch gut für 

SCHENEFELD! 

Wenn das kein Grund zur Freu-
de war: Am vergangenen Mon-
tag, am 4. April, feierte Gunnar
Perrey seinen 90sten Geburts-
tag. Anlässlich des Festes kam
auch Stadtpräsidentin Gudrun
Bichowski, um im Namen der
Stadt Schenefeld, des Kreises
Pinneberg und des Landes
Schleswig-Holsteins Glückwün-
sche zu überbringen. Zusätzlich
zu den drei Urkunden erhielt
der Jubilar einen sehr schönen
bunten Blumenstrauß.  
Geboren wurde Gunnar Perrey
am 4. April 1932 im nahegele-
genen Pinneberger Ortsteil Wal-
denau. Den größten Teil seines
Lebens verbrachte er mit Ehe-
frau Waltraud und seinen 3 Kin-
dern in Schenefeld Dorf. Über

40 Jahre arbeitete er in der
Firma Hugo Ehlers, einem Tief-
bauunternehmen mit Sitz in
Hamburg. Nach seinem Ren-
teneintritt übernahm er noch ei-
nige Hausmeisteraufgaben und
verbrachte viel Zeit mit hand-
werklichen Tätigkeiten zum Bei-
spiel mit seinen Freunden Hein
Timmermann und Gerd Loh-
mann. Nach getaner Arbeit ge-
nossen die drei Herren gerne
bei einem Bierchen und einem
Schnaps den Mittagstisch im
ehemaligen Restaurant Sport-
welt Schenefeld.
Gefeiert wurde der runde Ge-
burtstag gegen Abend im engs-
ten Familienkreis in Peter´s Bi-
stro in Schenefeld Dorf. 

rcl

Gunnar Perrey feierte seinen 90sten Geburtstag

Stadtpräsidentin Gudrun Bichowski und der Jubilar Gunnar Perrey

Träger des Schenefelder Kin-
derzimmer ist der Verein Famili-
enbildung Wedel. Der Verein
vermeldet noch freie Plätze:
Nach den Frühjahrsferien be-
ginnen neue Kursangebote und
es sind noch einige Plätze frei,
insbesondere für Familien mit
Babys. Diese Kurse finden im

Schenefelder Kinderzimmer,
Achter de Weiden 12, statt.
„Babymassage“ – am Wochen-
ende - für Babys von 6 Wochen
bis 5 Monate, an zwei Sonn-
abenden: 23. und 30. April 22
(2x), 9.30 bis 11 Uhr, Gebühr: 20
Euro. „Deine erste Babygrup-
pe“, für Babys von 12 Wochen

bis 5 Monate. Babys lieben es,
durch Berührungen und sanfte
Massage mit sich, ihrer Umge-
bung und uns in Kontakt zu
kommen. Babymassage, erste
Spiele, Tipps zum Handling,
aber auch viel Wissenswertes
sowie Zeit, sich untereinander
kennen zu lernen und die Erleb-

nisse und Fragen der ersten
Monate mit Baby zu teilen. Die
Referentin ist Hebamme und
somit die Fachfrau für alle The-
men rund um das 1. Lebensjahr
Ihres Babys. 
Über 5 Wochen, 3. bis 31. Mai
22 (5x), immer dienstags 9 bis
10.30 Uhr, Gebühr: 41,25 Euro

Noch Plätze frei im „Schenefelder Kinderzimmer“

Der Rotary Club Schenefeld
lädt, wie schon zur Bundes-
tagswahl, auch zur Landtags-
wahl in Schleswig-Holstein po-
litische Entscheidungsträgerin-
nen und -träger und Abgeord-
nete aus dem Wahlkreis zu sich
in den Club ein. Am Montag,
dem 4. April, war Karin Prien,
stellvertretende Bundesvorsit-
zende der CDU, Vorsitzende der
Kultusministerkonferenz und Mi-
nisterin für Bildung, Wissen-
schaft und Kultur in Schleswig-
Holstein, die im Wahlkreis 24 im
Kreis Pinneberg für die CDU
kandidiert, zu Gast beim Rotary
Club im JUKS am Osterbrooks-
weg.
Zu der Veranstaltung hatten die
Rotarier ausdrücklich auch alle
interessierten Bürgerinnen und
Bürger aus Schenefeld und Um-
gebung zum politischen Mei-
nungsaustausch mit der Kandi-
datin eingeladen. An diesem
Abend bot sich die Gelegenheit,
Politisches im regen Austausch
mit Karin Prien zu diskutieren.
Den Abend eröffnete der Präsi-
dent des Rotary Clubs Schene-
feld, Richard Möller. Er hieß die
Gäste willkommen und begrüßte
die Ministerin mit herzlichen
Worten. Clubmitglied Dr. Rainer
Kehmann stellte Karin Prien vor
und schilderte etwas ausführli-
cher einige Stationen ihres Le-
bens und ihres politischen Wer-
degangs. Er übergab das Wort
der Ministerin, die die Gelegen-
heit wahrnahm, Grundzüge ihrer
Politik und die ihrer Partei aus-
führlich darzustellen. Schwer-
punkte dabei waren die Bil-
dungspolitik, für die sie als Mi-
nisterin Verantwortung trägt,
und die Klimapolitik, an der
wohl gegenwärtig keine Partei
vorbeikommt, die eine Wahl ge-
winnen will.
Unumgänglich zu Beginn ihrer
Ausführungen war die Bezug-
nahme auf den Ukrainekrieg, in
dessen Folge auch auf die
Schulen Schleswig-Holsteins
große Herausforderungen er-
wachsen. Das Land beherbergt
etwa 35.000 Geflüchtete, von
den 40 Prozent Kinder und Ju-

gendliche ausmachen. Zum 
1. März sind 18.000 Schülerin-
nen und Schüler ukrainischer
Herkunft eingeschult worden.
Auch ukrainische Lehrkräfte
sind bereits im Schuldienst auf-
genommen worden.

Zufrieden äußerte sich Karin
Prien zur Entwicklung der Schu-
len im Land. Die Digitalisierung
-von der Vorgängerregierung
sträflich vernachlässigt- schrei-
tet zügig voran, auch die Fort-
bildung der Lehrkräfte diesbe-
züglich ist energisch und er-
folgreich vorangetrieben wor-
den. Ein Problem, das die Schu-
len noch Jahre beschäftigen
wird, sind die Corona-bedingten
Lernrückstände der Schülerin-
nen und Schüler. Man schätzt,
dass etwa 20 Prozent von ihnen

davon betroffen sind.
Bei den Themen Klima und
Energiewende sieht Karin Prien
Schleswig-Holstein weit vorn.
Der Ausbau von Wind- und Son-
nenenergie sind weit vorange-
schritten und genießen in der

Bevölkerung eine hohe Akzep-
tanz, Energie ist im Überfluss
vorhanden und es wird mehr
produziert, als in Schleswig-
Holstein benötigt wird. Problem
dabei ist weiterhin, die über-
schüssige Energie in den Süden
der Republik zu schaffen. „Wir
sind auf einem sehr guten Weg,
ein fortschrittliches Industrie-
land zu werden“, so Karin Prien,
die auch hervorhebt, dass Inno-
vation in Schule und Wissen-
schaft vorrangig von ihr und ih-
rer Partei vorangetrieben wer-

den wird. Überhaupt möchte
sie stärker darauf hinwirken,
dass Politik und Wissenschaft
enger zusammenwirken: „Die
Politik hört zu wenig auf die
Wissenschaft.“ Was in der Co-
rona-Pandemie positiv zu be-
obachten war: Wissenschaft
leistet einen wichtigen Beitrag
bei der Bearbeitung von The-
men, die die Politik länger als
eine Legislaturperiode beschäf-
tigen.
In der sich anschließenden Be-
fragung und Diskussion war
auch der Krieg in der Ukraine
und die Frage nach einem kom-
pletten Gas-, Öl- und Kohleem-
bargo gegen Russland Thema.
Karin Prien sieht trotz der mo-
ralisch natürlich schwierigen
Problematik, die einen umtreibt,
die Situation ähnlich wie viele
Politiker, die in der Verantwor-
tung stehen: Deutschland muss
wirtschaftlich stark bleiben, um
in Europa weiterhin eine ge-
wichtige Rolle spielen und auch
in Zukunft der Ukraine helfen zu
können -bei aller Bitterkeit, die
dabei mitschwingt.
Auf die Frage des Clubvorsit-
zenden Richard Möller, warum
man am 8. Mai im Pinneberger
Wahlkreis 24 ausgerechnet sie
wählen sollte, wusste Karin
Prien -zusätzlich zu den bereits
getätigten Aussagen in ihren
vorangegangenen Ausführun-
gen- überzeugend zu antworten:
Sie sei eine fleißige und sehr
engagierte Abgeordnete, die in
ihrem Wahlkreis stets vor Ort
sein würde, um sich zu orientie-
ren, was den Wahlkreis beschäf-
tigt und ein ganz wichtiges An-
liegen, das sie mit ihrer Arbeit
als dann gewählte Abgeordnete
vorantreiben würde, sei die För-
derung der Metropolregion
Hamburg/Schleswig-Holstein.             
Auf die abschließende Frage,
weshalb sie ihre anwaltliche Tä-
tigkeit zugunsten ihrer politi-
schen Arbeit aufgegeben hat,
beantwortete Karin Prien, indem
sie ihre Motivation preisgab:
„Die Welt immer ein kleines
bisschen in kleinen Schritten
besser machen!“

Bildungsministerin Karin Prien beim Rotary Club Schenefeld

Präsident RC Schenefeld Richard Möller, Ministerin Karin Prien,
Clubmitglied Dr. Rainer Kehmann
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Busstation der Linien 21, 392, 184, 186, 284 und S-Bahn Elbgaustraße
-  ÄRZTEZENTRUM -

K O S T E N L O S E  PA R K P L Ä T Z E ! (4 Stunden)

Jensen

ADA 
Bäckerei & Bistro

LUXER
Textilservice
Änderungsschneiderei

18 23 10 50
Kimy Nails 
Nagelstudio

282 00 882

Barber-Shop
The Cut is yours

644 22 414

Valentina
84 27 47

La Bella
Moden

84 44 42

Allen unseren treuen  Kunden
wünschen wir ein frohes

Osterfest
Allen unseren treuen  Kunden

wünschen wir ein frohes

Osterfest

Vom Discounter, Fachgeschäft, Ärztezentrum & Dienstleister findet
man seit u ̈ber 50 Jahren fast alles in den ELBGAU-PASSAGEN. 

Viele Geschäfte werden von den Inhabern seit Jahrzehnten geführt und können auf Erfahrung und
Zuverlässigkeit verweisen. Unsere Kunden profitieren davon...

Parkplätze und Verkehrsanbindung sind kein Problem!

Ihre Fachgeschäfte für den täglichen Bedarf und mehr...





aktuell
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Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Wir sind für Sie da! 
Die Gastronomieangebote* im Born Center

Nur Hier
Zwei halbe belegte Brötchen mit einem kleinen Kaffee für nur 4,49 €

5er Körnertüte* für 3,85 €
*Wahl aus Roggen-, Sonnenblumen-, Kürbiskern und Mehrkornbrötchen* 

Die Eisküche 
Matjes mit Bratkartoffeln und ein kleiner Gurkensalat für nur  9,90 €  

Mai Mai
Ab einem Mindestbestellwert von 10 €, gibt es 1 Getränk gratis

*Alle Gastronomieangebote gelten nur für den Verzehr vor Ort, 
nicht für den Außer-Haus-Verkauf zum Mitnehmen

aktuell

Frisch & Lecker

BORN

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF

REWE und NETTO wochentags 
bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 
bis 21.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 
unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

J E A N S

S P O R T S W E A R E&E Collection

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, direkt vor 
dem Haupteingang an der Bornheide.

Knackiges Obst und Gemüse, vor Ort zubereitete Backwaren
und Wurstspezialitäten, finden Sie bei uns.

• Familie Meier: 
• Kleine Äpfel 1 kg 1,20 €

• Boskoop Backapfel  1 kg 1,60 €
2 kg 3,00 €

ab 12.00 Uhr 

Mit über 65 Jahren Erfahrung
bietet die Johanniter-Unfallhilfe
in allen karitativen und sozialen
Bereichen in ganz Deutschland
und der europäischen Union an. 
Am kommenden Donnerstag,
den 14. April präsentiert der Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe e.V. an sei-
nem Informationsstand im Born-
Center die aktuellen Hilfspro-
gramme und gibt einen Über-
blick der Dienstleistungen einer
der größten Hilfsorganisationen
in Europa. An diesem Tag wird
es die Möglichkeit geben einen
Einblick in die Arbeit und das
Engagement der Johanniter in
Hamburg zu erhalten.

Mit nur rund einem Kilometer
Entfernung vom Born Center
bildet die Ortsgruppe Osdorf ei-
nen wichtigen Bestandteil für
soziale und karitative Hilfe im
Stadtteil. Bei Veranstaltungen,
Notfallsituationen, präventiven
Maßnahmen oder Sucheinheiten
kommen die ehrenamtlichen
HelferInnen zum Einsatz.

Bei den Johannitern steht der
Mensch im Vordergrund.

Johanniter-Unfallhilfe Infostand

Infostand der Johanniter-Unfall-Hilfe

Im Rahmen der Veränderun-
gen im Filialnetz der Ham-
burger Sparkasse wird zu Be-
ginn dieses Jahres die Filial-
bank der Haspa im Born Cen-

ter zu einer SB-Zone um-
funktioniert. Auch in der Zu-
kunft sollen wichtige Bank-
geschäfte möglich bleiben.
In dem neuen Konzept blei-

ben den KundInnen zwei
Geldautomaten, ein Konto-
auszugsdrucker sowie eine
Überweisungsträgerannah-
mestelle erhalten. 

Haspa im Born Center: 
SB-Zone mit Geldautomat und Kontoauszugsdrucker
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Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Osterfeiertage geschlossen
Brötchen, Brot, Kuchen, 

Torten, Snacks & Frühstück

Wir nehmen Bestellungen entgegen
Telefon 0177 ‐ 817 86 46

E‐Mail: blumennelles@web.de
www.blumennelles.de

Schöne Blumensträuße
nach Wunsch gebunden

bereits ab 7,50 €
Hochzeitsfloristik

Trauerfloristik

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

Rechtzeitig zum diesjährigen
Osterfest haben die Händler des
Born Center viele spannende
Angebote vorbereitet. Begleitet
werden die Osterwochen in die-
sem Jahr mit einer Aktion der
Werbegemeinschaft, in deren
Rahmen am 14. April Osterblu-
men an die KundInnen vor Ort
im Born Center verteilt werden.  
Diese Ostern erwartet die Kun-
dInnen des Born Centers eine
große Auswahl an trendiger
Mode, Osterschlemmereien
und frühlingshaften Einrich-
tungsideen. 
Kurz nach dem 25. Jubiläum bei

E+E Collection gibt es rechtzei-
tig zum Frühlingsstart 10 % auf
alle Kleidungsstücke und Ac-
cessoires während der diesjäh-
rigen Osterwochen.
Als Oster-Spezial bietet die Än-
derungsschneiderei Stichweh
Wochentags-abhängige Ange-
bote an. Das einfache Kürzen
von Hosen kostet im Rahmen
der Osterwochen nur 6,50 €.
An den beiden Mittwochen der
Osterwochen bietet Stichweh
die Reinigung von zwei Hosen
zu einem Preis von nur 10,30 €
an. Am Freitag, den den 22.
April kostet die Reinigung zwei-

er Jacketts lediglich 12,38 €.
In der neuen Kollektion von
B&H-Moden gibt es passend
zum Saisonwechsel nun trendige
Sommersweatshirts bereits ab
19,90 € und Blusen sowie einfa-
che Shirts schon ab 10 €. 
Passend zum Beginn der Gar-
tensaison bietet Jysk seinen Kun-
dInnen bis zu 60 % Rabatt auf
ausgewählte Waren und Artikel.
Köstlich und feierlich gestalten
auch die Gastronomen im Born
Center dieses Jahr das Osterfest. 
Die Bäckerei Nur Hier bietet
variationsreiche Ostergebäcke
an. Für nur 1,85 € gibt es
Osterhasen, Amerikaner oder
Osterhanseaten. Das Osterbrot
gibt es für nur 4,40 €
und einen ganzen
Osterzopf bereits für
4,75 €. 
Feinschmecker kom-
men bei den handge-
machten Süßspeisen
der Eisküche auf ihre
Kosten. Die frischen
Waffeln mit Eis, Schlag-
sahne und Kirschen gibt
es zu Ostern für nur
5,50 €. Die bei Kindern
beliebten Lollywaffeln
bietet die Eisküche für
bereits 2 € an. 
Des Weiteren gibt es
bei Blumen-Nelles zu
Ostern nun die Chan-
ce, Blumensträuße be-
reits ab 7,50 € frisch
binden zu lassen. 

Die Angebote gelten
nur im Born Center
und in der Zeit vom
13. bis 27. April. Vor-
beischauen lohnt sich! 

Die Oster-Angebotswochen 2022 im Born Center

Viele tolle 
Geschenk-

Ideen 
in unseren 

Geschäften

Viele tolle 
Geschenk-

Ideen 
in unseren 

Geschäften
Frohe Ostern
wünschen wir

unseren
Kunden

Frohe Ostern
wünschen wir

unseren 
Kunden

aktuell



DACHDECKER

FLIESENARBEITEN

TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern
für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Baumacker 3a, 22523 Hamburg

Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24
www.tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz
Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Elbgaustraße 75  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

Anzeigenannahme
Tel. 040 / 831 60 91

Anzeigenannahme
Tel. 040 / 831 60 91

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

Lutz & Rosenberg GbR
Furtweg 51b

22523 Hamburg

Seite 12 · Nr. 2022/15

Hier haben die 
PA R T E I E N

das Wort…

Hier haben die 
PA R T E I E N

das Wort…

Unterflur Abfallsysteme sollen
in Schenefeld an den Stand-
orten der GAB implementiert
werden.
Auf Antrag der SPD Fraktion
hat die Ratsversammlung be-
schlossen, dass die Stadt
Schenefeld in Zusammenar-
beit mit der GAB eine Stand-
ortanalyse durchführen soll,
wonach dann
entschieden wird, wo dies
Systeme eingebracht werden.
Wir haben vorgeschlagen,
dass 3 Musterstandorte vor-
rangig behandelt werden soll-
ten - dabei
haben wir den Standort an
der ASB Kita in der Lindenallee
besonders im Fokus, da hier
die Beschwerden der Eltern
und Erzieher nicht mehr abrei-
sen und eine entsprechende
Lösung
gefunden werden muss, die
wir mit diesen Systemen ein-
deutige sehen. Die zusätzliche
Lärmreduzierung wie auch die
Barrierefreiheit sind ein zu-
sätzlicher Pluspunkt
hin zu einer saubereren Stadt.
Unterflursystem, was ist das?
Bei dem Unterflursystem wer-
den die Wertstoff-Container in
den Erdboden eingelassen.
Die Öffnungen für die Wert-
stoff-Container ragen ca. 120
cm aus dem Boden heraus.
Die Öffnungen
sind den jeweiligen Wertstof-

fen (Glas, Pappe etc.) ange-
passt. Für den öffentlichen
Raum sind die Wertstoff- Con-
tainer für Weiß- und Bunt-
Glas sowie
Pappe relevant. Bei den Mehr-
familienhäusern sind die Wert-
stoff-Container für Plastik,
Glas, Papier und Restmüll zu
finden.

Vorteile:
• Nutzung wäre barrierefrei,

niedrigere Einwürfe
• Optische Verbesserung der

Plätze
• Eine Zweckentfremdung

wegen fehlender Stell- /
Ablagemöglichkeiten und
die Sichtbehinderung für
Verkehrsteilnehmer*innen
wären auch nicht mehr
gegeben.

• Der Lärmpegel bei Nutzung
der Anlagen wäre geringer,
da der Schall durch die im
Boden versenkten Behälter
geschluckt wird.

Nachteile:
• Es werden Kosten für die

Stadt entstehen im Hinblick
auf die Einrichtung der
Standorte mit Unterflursys-
temen, die sich aber, über
die Teilung der Kosten mit
der GAB, in Grenzen halten.

• Eine Verlegung der jetzigen
Standorte könnte notwen-
dig werden.

Sauberes Schenefeld
- vorwärts geht‘s…

Bei den Vorstandswahlen der
SoVD Ortsgruppe Lurup/Osdorf
am 8. April 2022 im Bürgerhaus
Bornheide bestätigten die rund
30 anwesenden Mitglieder den
54-jährigen Juristen Karsten
Strasser einstimmig für zwei
weitere Jahre als ihren ersten
Vorsitzenden. Strasser führt den
Ortsverband seit 2018. Das
neue Vorstandsteam wird kom-
plettiert durch: Klaus Uerkvitz
(zweiter Vorsitzender und
Schriftführer), Susanne David
(Kassiererin), Angelika Dam-
mann (Frauensprecherin), Mar-
git Treckmann (Beisitzerin) und
Michael Schirrmacher (Beisit-
zer). Als Kreisdelegierte wurden
gewählt: Klaus Uerkvitz, Susan-
ne David und Angelika Dam-
mann. Michael Schirrmacher
und Ulrike Gebauer wählten die
Mitglieder als stellvertretende
Kreisdelegierte. Die Wahlen fan-
den unter der Leitung des SoVD
Landesvorsitzenden Klaus Wi-

cher statt. Anja Szibalski - bis-
her zweite Vorsitzende - und
Gisela Kapischke - bislang
Frauensprecherin - schieden
aus der Vorstandsarbeit aus.
Ulrike Gebauer trat nicht mehr
als Revisorin an. Klaus Wicher
und Karsten Strasser dankten
ihnen für ihr langjähriges eh-
renamtliches Engagement. In
seinem Rechenschaftsbericht
führte Karsten Strasser aus,
dass sich die Mitgliederzahl des
Ortsverbandes bei über 900
Mitgliedern stabilisiert habe. Die
stabile Mitgliederentwicklung
sei angesichts der coronabe-
dingten Einschränkungen und
Probleme der letzten zwei Jahre
besonders positiv einzuschät-
zen. Seit dem Frühjahr 2020 sei
die Versammlungstätigkeit des
Ortsverbandes komplett zum
Erliegen gekommen. Jetzt be-
stehe allerdings angesichts ei-
ner hohen Impfquote und einer
aktuell eher niedrigen Hospita-

lisierungsrate die Chance, die
Mitgliederversammlungen in
Präsenz wiederaufzunehmen.
Dabei werde ein effizientes Hy-
gienekonzept zu beachten sein,
so Strasser weiter. SoVD-Lan-
desvorsitzender Klaus Wicher
schätzte in seinem Redebeitrag
ein, dass sich infolge der Coro-
na-Pandemie die soziale Spal-
tung in Hamburg und in
Deutschland weiter vertieft ha-

be. Verschärft werde sie aktuell
zudem durch die erheblichen
Preissteigerungen – auch bei
Grundnahrungsmitteln – als un-
mittelbare Folge des Ukraine-
Krieges. Durch Wiedereinfüh-
rung der Vermögenssteuer und
Erhöhung des Spitzensteuer-
satzes bei der Einkommens-
steuer müsse wieder mehr so-
ziale Gerechtigkeit hergestellt
werden, mahnte Wicher an.

SoVD Lurup/Osdorf: 

Strasser als Ortsvorsitzender bestätigt

Neues Vorstandsteam des SoVD Lurup/Osdorf (v. l. n. r.):
Michael Schirrmacher, Susanne David, Karsten Strasser (Orts-
vorsitzender), Margit Treckmann, Klaus Wicher (Landesvorsit-
zender) und Klaus Uerkvitz. Nicht im Bild: Angelika Dammann.

Gründonnerstag – 
Badevergnügen
In den Evangelien Markus, Mat-
thäus und Lukas wird der letzte
Abend, den Jesus mit den Seinen
hatte, als ein großes Mahl erzählt.
Der Evangelist Johannes, der ja
vieles anders macht, berichtet
an gleicher Stelle von einem ge-
meinsamen Badevergnügen. Je-
sus wäscht seinen Jüngern die
Füße! Wow! Schön und verstö-
rend zugleich…
Am Gründonnerstag, 14. April
2022 wollen wir uns in diese
Symbolhandlung „hineinspie-
len“. Und feiern um 19 Uhr in der
Emmaus-Kirchengemeinde ei-
nen Gottesdienst mit Fußwa-
schung. Vielleicht haben manche
von uns Lust, die Schönheit die-
ser demütigen Geste selbst zu
erleben, indem sie eine Fußwa-
schung anbieten. Vielleicht ha-
ben manche von uns Lust, das
Geschenk dieser wertschätzen-
den Geste selbst zu erleben, in-

dem sie eine Fußwaschung an-
nehmen. Ob wir dabei die So-
cken ausziehen oder auch dafür
eine symbolische Umsetzung fin-
den, wird sich zeigen…
Herzliche Einladung an alle, die
keine Angst haben, nasse Füße
zu bekommen!

Karfreitag - 
Den Schmerz hören
Ganz anders geht es weiter am
Karfreitag. Karfreitag ist der dun-
kelste Tag im Kirchenjahr. „O
große Noth! Gott selbst ligt todt“
dichtete der lutherische Theologe
Johann Rist im 17. Jahrhundert.
Und weil das Dunkle Angst
macht, mögen viele diesen Fei-
ertag nicht besonders. Dabei
birgt er, wie alle Stationen des
christlichen Jahreskreises, einen
so wertvollen Schatz. Karfreitag
ist ein Raum, der offen ist für un-
seren Schmerz. Da wird nicht
gleich zum nächsten fröhlichen
Event übergegangen! Karfreitag

hält den Raum offen für unsere
Dunkelheit. So viele von uns ha-
ben Schweres erlebt, das noch
nie von einem anderen Men-
schen angehört worden ist. Damit
es aber heilen kann, damit ein
Ostern kommen kann, eine Auf-
erstehung, brauchen wir es, dass
uns jemand hört und sieht. So
stehen die Frauen von ferne und
sind Zeuginnen von Jesu Tod.
Karfreitag, den 15. April 2022
werde ich nach dem Gottesdienst
ab 12 Uhr im Kirchenraum der
Emmaus-Kirchengemeinde sit-
zen, um zuzuhören. Den ganzen
Tag. Für jede und jeden, der er-
zählen will von seinem Schmerz. 
„Karfreitag - Den Schmerz hören“
ist eine 2G plus Veranstaltung.
Um Anmeldung bei der Pastorin
wird gebeten: 0157 50132991

Ostersonntag – 
Auf die Eier, fertig, los!
Und am Ostersonntag? Da su-
chen wir in Emmaus gemeinsam

Ostereier und feiern in einem
Gottesdienst für Große und Klei-
ne um 11 Uhr, dass der Tod nicht
das letzte Wort hat. Sondern die
letzten zwei Worte haben das L
und das E, und das B und das N
und das I. Na? Herausgefunden?
Zustimmung?

Auf eine Begegnung zu Ostern
2022 freut sich Ihre und Eure
Pastorin Verena Fitz

Ostern mit Händen und Füßen!

Pastorin Verena Fitz

Anzeigenannahme:      831 60 91-93
E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de



Wir starten in die Strandkorbsaison
 

www.strandkorbprofi.de04161 596680

Die Strandkorbprofis GmbH
Carl-Zeiss-Straße 6
21614 Buxtehude

QR-Code scannen und
aktuellen Strandkorb-Katalog

kostenlos zuschicken lassen!

AUSGEZEICHNET.ORG

Kundenbewertung

SEHR GUT
4.91 / 5.00

962 Bewertungen

Wir haben ständig über 60 stark 
vergünstigte Ausstellungsstücke für Sie vorrätig.
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Sollten Sie Ihre beliebten Stadt-
teilzeitungen nicht erhalten
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufland im Lurup-Center
• real,- in Lurup
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
• Reisebüro Hansa Flug- und

Ferienreisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Bowling Center Osdorf
• Schwimmbad Elbgaustraße
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Bäckerei Schlüter, Schenefeld Dorf
• Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Kiosk Orhan, 

Altonauer Chaussee 6

Hamburger Dach- und Bausanierung
Wir kommen auch für kleine Aufträge!

Ansprechpartner Herr Plambeck
Tel. 040-950 058 76  •  Mobil: 0157-748 883 01

www.hamburgdachundbau.de

Ehewünsche /
Bekanntschaften

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

Prospekte der Firmen

Möbel Schulenburg, 
Wohnmeile Hamburg-Halstenbek,

Bauzentrum Sandhack,  
Osterbrooksweg 50, Schenefeld,

sowie in einer Teilausgabe 
Prospekte der Firma

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz, Lurup,

Wir bitten um Beachtung!

Wedel 04103/80 33 903

Von Privat! 
Suche Grundstück 

oder Bauplatz 
in Lurup, Osdorf, 

Schenefeld oder Umgebung.
Tel. 0176 / 221 571 74

KOSTENLOSE MARKTWERT-
ERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjäh-
rige Marktkenntnis - rufen Sie
und unverbindlich an!
www.hannemann-immobilien.de

040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte
alles anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Ei-
genheim! Gesucht wird ein
EFH/DHH/RH ab 80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen? Wir finden den pas-
senden Käufer aus unserer gro-
ßen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit,
Gartenpflege, Bäume schneiden
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pflasterarb. aller Art, Zäu-
ne setzen, Umgestaltung, Be-
pflanzung, Abfuhr u. Entsorgung.

Tel. 0151/17 21 66 11

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
aus, Neu- u. Umgestaltung, Be-
pflanzung, Baumfällarbeiten, ei-
gene Abfuhr Tel. 040/830 18 435

Günstiger Malereibetrieb mit
Liebe zur Arbeit, keine Kosten
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Feuchtigkeit – Schimmelpilz –
Mängel in der Bauausführung.
Erfahrener Dipl.-Ingenieur hilft.

Telefon 85 96 87

Garagen-Flohmarkt! 
Fr. 22.04.22 v. 15 – 19 Uhr und
Sa. 23.04.22 v. 9 – 18 Uhr, z.B.
Möbel, Kleidung für Groß und
Klein (Größe 56 - 38)

Flaßmoor 2, 22549 HH

Essservice zu verkaufen, 
f. 12 Pers., v. 1979, Steinzeug
braun-beige geflammt, 32 Teile
komplett, 1A-Zusatnd, wenig
genutzt, Geschirrspüler geeig-
net, VB 35 €

Tel. 040/836 000  -  AB

Putzfrau sucht Arbeit 
im Privathaushalt oder im Büro.

Tel. 040/840 049 70

Ankauf von 
Schallplatten-Sammlungen
(Rock/Jazz/Reggae/Blues/Beat)

Tel. 0152/5609 5950

HOLZFUßBODENSERVICE,
Schleifen, Versiegeln, Ölen, Ver-
legen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf -
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53
www.besen-rein.de

Kaufe jeden Wohnwagen und
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Planung – Statik – Bauanträge
fertigt schnell und perfekt Dipl.-
Ingenieur.  Telefon 85 96 87

Gärtner übernimmt zu Fest-
preisen Gartenarbeiten- & pfle-
ge, Rollrasen inkl. Verlegen
mit/ohne Maulwurfnetz, Verti-
kutieren, Neubepflanzung von
Hecken (Thuja, Krischloorbeer
etc.), Teichreinigen, Terrassen-
platten mit Hochdrucker reini-
gen, Hecken-/Sträucherscnnitt,
Sichtschutzzaun setzen, Kant-
steine setzen und vieles mehr...

Tel. 0176-34717879 
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Eine wesentliche Maßnahme
zur Absicherung des Fried-
richshulder Wegs gegenüber
den Bahngleisen der Fern-
und Regionalbahnstrecke aus
Richtung Elmshorn ist von der
Bahn vollzogen worden.
In Höhe des Spielplatzes ist
auf ca. 40 m ein hoher Gitter-
zaun errichtet worden(incl. Be-
standstor). So ist jetzt in die-
sem Bereich ein unmittelbarer
Zutritt durch unvorsichtige
und neugierige Kinder auf die
Bahngleise nicht mehr mög-
lich. Nach langer Zeit des Be-
mühens, auch seitens der Lu-
ruper Verkehrs AG, ist dieser
erste Schritt von der Deut-
schen Bahn (DB Netz) ge-
macht worden. Dafür möchten
wir uns auch bei der Bahn
und den beteiligten Mitarbei-
tern bedanken. Ursprünglich
war ein 1 m hoher Jägerzaun

aus Holz anvisiert. Man hat
sich aber jetzt erfreulicher-
weise für die höhere und ge-
gen Wettereinflüsse dauerhaf-
tere Metallzaunlösung ent-
schieden.
Da diese kostenintensive Lö-
sung nicht auf den gesamten
Bereich übertragen werden
kann, soll in einem zweiten
Schritt der Stacheldraht zwi-
schen den Schienenstümpfen
auf der Reststrecke erneuert
werden. Zusätzlich könnte
dann noch eine Absicherung
durch sich schnell ausdeh-
nende stachelige Brombeer-
sträucher erfolgen. Wir hoffen,
dass dann auch dieser Vor-
schlag, den die  Luruper Ver-
kehrs AG gemacht hat, von
der Bahn umgesetzt wird.

Udo Schult
Sprecher der Luruper Verkehrs AG

Absicherung des Friedrichshulder
Wegs gegenüber dem

Bahngelände schreitet voran

Immer mehr Kinder in Altona
brauchen einen Kitaplatz: Die
Zahl der Geburten in Hamburg
ist im vergangenen Jahr er-
heblich gestiegen. Die höchs-
ten Zahlen vermeldete 2021
die Asklepios-Klinik in Altona,
wo 3.721 Neugeborene zur
Welt kamen. Hinzu kommen
Kinder, die mit ihren Familien
aufgrund guter Jobperspekti-
ven und hoher Lebensqualität
in die Hansestadt ziehen. Und
auch die Familien, die vor Krieg
und Gewalt nach Altona flüch-
ten, benötigen Kitaplätze für
ihre Kinder. 
Eine Anfrage der CDU-Abge-
ordneten Anke Frieling ergab,
dass die Zahl der Kitaplätze im
Hamburger Westen in den letz-
ten zwei Jahren nur äußerst
moderat gestiegen ist: Seit
2020 sind lediglich zwei neue
Kitas entstanden. Aktuell geht

der Senat davon aus, dass
durch zwei Kita-Planungen im
Jahr 2022 voraussichtlich wei-
tere 96 Plätze entstehen.
„Die Belastungen für Eltern
und Kinder waren in den letzten
Jahren Corona-bedingt hoch –
und sie sind es häufig noch
immer. Umso wichtiger ist es,
dass jede Familie vor Ort eine
gute Kita-Betreuung für ihr
Kind findet. Das ist schon jetzt
nicht immer der Fall. Fakt ist:
Zurzeit suchen zahlreiche Ki-
ta-Träger händeringend nach
neuen Flächen, um den Bedarf
vor Ort zu decken. Sie werden
nur leider nicht fündig. Ham-
burg muss dringend mehr Flä-
chen für die Kinderbetreuung
identifizieren, um flächende-
ckend eine gute Betreuung zu
gewährleisten. Der Mangel an
Kita-Plätzen ist auch hausge-
macht!“, so Anke Frieling. 

Kitaplätze in Altona: 

Mehr Flächen für Kinderbetreuung!

Foto-und Videoteam aus Hamburg

Wir dokumentieren gerne
Ihre Hochzeit/Veranstaltung

professionell mit 
Fotografen/Videoteam.

Infos unter: www.publicaddress.de
oder 040-413 284 15

Im Rahmen der Sitzung des
Verkehrsausschusses der Bür-
gerschaft wurden gestern wei-
tere Einzelheiten zur Umset-
zung des 9-Euro-Monatsti-
ckets im hvv bekanntgegeben.
Voraussichtlich ab dem 1. Juni
wird das 9-Euro-Monatsticket
erhältlich sein, dann wird auch
der Preis aller bestehenden
Zeitkarten im hvv für drei Mo-
nate automatisch auf je neun
Euro pro Monat reduziert. Abo-
Kundinnen und -Kunden müs-
sen dabei nicht selbst tätig
werden. Gleichzeitig entfallen
in diesem Zeitraum alle Ein-

zel- und Tageskarten, die mehr
als neun Euro kosten.
Alle 9-Euro-Monatstickets gel-
ten für einen Kalendermonat
und ohne zeitliche Einschrän-
kung (ganztägig) im Gesamt-
netz des hvv.

Das 9-Euro-Monatsticket wird
digital über die hvv App, die
hvv switch App und den On-
lineshop erhältlich sein. Zu-
sätzliche analoge Vertriebska-
näle sind in Vorbereitung.
Weitere Einzelheiten werden
in den kommenden Wochen
bekanntgegeben.

• Start für den 1. Juni geplant
• Alle Kundinnen und Kunden profitieren
• Vertrieb über digitale und analoge Kanäle

Neues zum 9-Euro-
Monatsticket im hvv

Wir starten wieder durch! 
Traditioneller Flohmarkt
der SPD-Flottbek-Othmarschen auf dem

Flottbeker Wochenmarkt
Sonntag, 12.06.2022 · 9 - 15 Uhr
Standgebühr 6,00 € pro laufendem Meter. KFZ-Standplätze - nur am Platzrand und so-
lange verfügbar zzgl. 20,00 €. Platzvergabe ab 5 Uhr. Reservierung vorab nicht möglich.
Am Vorabend abgestellte KFZ haben keinen Anspruch auf bestimmte Flächen. Kinder
bis 14 Jahre verkaufen reine Kinderware wie immer kostenlos.
Informationen unter: www.spd-flottbek-othmarschen.de, 040-832 19 48, spdflot@email.de

Irene, 77 /verw., sagt ...  
das Alleinsein nimmt mir die Lebens-
freude, deshalb suche ich einen lieben
Mann zw. 75 & 82 Jahre mit dem ich
die kommenden Jahre verbr. will.   
PV SASKIA 040/511 60 89 tägl. von
11-20 Uhr, auch an den Feiertagen



PERSONAL-
ANZEIGEN

Ein Unternehmen der

W I R S U C H E N A B S O F O R T I N V O L L Z E I T

MASCHINENBEDIENER (M/W/D) 
MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER (M/W/D) 

PRODUKTIONSHELFER (M/W/D) 
LAGERHELFER (M/W/D)
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NEUGIERIG GEWORDEN?

Dann freuen wir uns auf  
Ihre Bewerbung:  
www.noz-mhn.de/jobs

A. Beig Druckerei und Verlag 
GmbH & Co. KG

Recruiting: Sabine Lingmann 
 04101 535-6011
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Peggy Parnass, „Queen of St.
Georg“ (so der Erste Bürger-
meister Dr. Peter Tschentscher
anlässlich einer Preisverleihung
im Rathaus) hat die erweiterte
Neuauflage (2022) vom Bene-
fizbuch „Passiert.Notiert.Be-
dacht.Gelacht.“ in ihr Leseherz
geschlossen. Für Autor Rainer
Neumann schrieb die Autorin,
Publizistin und Schauspielerin
jetzt ein liebes Vorwort über
das Buchprojekt. 52 heitere Le-
semomente von Osdorf bis
Shanghai sind im Benefizbuch

zu entdecken.
Das Autorenhonorar geht auch
für diese erweiterte Neuauflage
an zwei Hamburger Projekte,
die sich für wohnungslose Men-
schen engagieren. Die erwei-
terte Neuauflage aus dem Ka-
dera-Verlag liegt jetzt druck-
frisch vor und wurde auch im
Hamburger Abendblatt und im
NDR 90,3 Kulturjournal bereits
vorgestellt. 
Das Benefizbuch, erschienen
im Kadera-Verlag,  ist in allen
Buchhandlungen erhältlich.

Erweiterte Neuauflage mit einem Vorwort von Peggy Parnass zu Ostern

Benefizbuch mit heiteren Kurzgeschichten
!!Neu in der Jugendetage!!

„Der Kartentreff“
Du suchst du einen Ort, an dem du 

deine Karten erweitern kannst, 
tauschen kannst, dich duellieren 

und ein Deck bauen kannst?

Dann bist du bei uns genau richtig! Unsere ersten Termine 
vor den Sommerferien sind an den Samstagen: 

23.04.22
28.05.22
25.06.22

von 12 - 16 Uhr in der Jugendetage, Luruper Hauptstraße 155. 
Wir bieten euch einen Treff mit coolen Leuten und einem 

kleinen Snackverkauf an.
Die Schwerpunkte liegen bei uns in Yu-Gi-oh und Pokémon, aber du 

kannst gerne neue Kartenspiele mitbringen, wie zum Beispiel MAGIC.
Wir sind offen für alles.

Wenn dich diese Themen ansprechen, dann schau doch mal vorbei! 
Wir freuen uns auf dich! 

Die Teamer Anthony, Rafael und Arjen
Wenn du mehr Infos möchtest, dann schreib uns eine Mail an:

miniteamer@kirche-lurup.de

(djd). Der "Hochschulbildungsre-
port" verglich vor einiger Zeit die
Bildungschancen von Kindern in
Abhängigkeit vom Bildungsstand
ihrer Herkunftsfamilien. Das Er-
gebnis: Nur 21 Prozent der
Sprösslinge aus Nichtakademi-
kerhaushalten beginnen ein Stu-
dium, unter den Akademikerkin-
dern sind es 74 Prozent, eine
enorme Schere. "Wenn weder El-
tern noch Geschwister studiert
haben, ist der Start an einer Hoch-
schule zwangsläufig erheblich
schwieriger, als wenn es in der
Familie bereits Akademiker gibt",
erklärt Professor Dr. Peter Thuy,
Vorstandsvorsitzender des Ver-
bandes der Privaten Hochschulen
(VPH). An staatlichen Universitä-

ten gebe es in vielen Fächern
etwa Zugangsbeschränkungen,
die von Kindern aus Nichtakade-
mikerfamilien oftmals als hohe
Hürden betrachten würden.
"Auch, wenn es auf den ersten
Blick paradox klingt: Private
Hochschulen machen jungen
Leuten aus einem Nichtakademi-
kerhaushalt den Einstieg oftmals
bedeutend einfacher als staatliche
Unis", so Professor Thuy. 

Persönliche Betreuung an
privaten Hochschulen
Das liege vor allem an der inten-
siveren persönlichen Betreuung.
"Diese können allein schon auf-
grund ihrer Struktur und Kunden-
orientierung viel individueller rea-
gieren als staatliche Campusuni-
versitäten und den Studierenden
auch in organisatorischen Fragen
unter die Arme greifen", erklärt
Professor Thuy. Eine Übersicht
der privaten Hochschulen gibt es
unter www.private-
hochschulen.net. Ein weiterer
grundsätzlicher Pluspunkt: Private
Unis bereiten Studierende oftmals
besser auf den Arbeitsmarkt vor,
weil sie immer wieder innovative,
an den Bedürfnissen des Arbeits-

marktes ausgerichtete Studien-
gänge anbieten. "Damit schließen
wir auch Lücken, welche die Pro-
gramme staatlicher Hochschulen
lassen." 

Private Hochschulen legen
Fokus auf die Anerkennung
vorhandener Qualifikationen
An privaten Hochschulen haben
in bestimmten Studiengängen
und -formaten bis zu 30 Prozent
der Studienanfängerinnen und -
anfänger bereits eine staatlich
anerkannte Berufsausbildung in
der Tasche. "Diese Menschen
möchten ihre vorhandenen Kom-
petenzen auf das Studium an-
rechnen lassen und dadurch Zeit
sparen und doppeltes Lernen ver-
meiden. Weil an privaten Hoch-
schulen sehr praxisnahe Studi-
engänge angeboten werden, kön-
nen bereits erworbene Kompe-
tenzen leichter Berücksichtigung
finden", so Professor Thuy. Einen
rechtlichen Anspruch auf eine An-
erkennung vorhandener Qualifi-
kationen gibt es in den meisten
Fällen nicht. Über Anrechnungs-
möglichkeiten sollte man sich
deshalb rechtzeitig bei der jewei-
ligen Hochschule informieren.

Für manche Studienanfänger ist persönliche Betreuung besonders wichtig

Den Einstieg leicht gemacht

Heute erinnert nur noch der Name des Herausgebers Andreas Beig an die Anfangszeit. Mit sieben 
Tageszeitungen und sieben Wochenblättern ist A. Beig Druckerei und Verlag heute der Verlag mit 

der größten Reichweite im Kreis Pinneberg. Als Teil von NOZ und mh:n MEDIEN – einer der größten 
Mediengruppen Deutschlands - geben wir u.a. das Pinneberger Tageblatt heraus, das in der hausei-
genen Druckerei neben dem „kicker” und der Berliner „taz” gedruckt wird. Bei uns vermischen sich 

Tradition und Moderne, dabei haben wir die Zukunft immer im Blick. Wie wir das machen?  
Mit unserer unkomplizierten Art.

Du arbeitest gerne strukturiert, gründlich und zuverlässig? Wir schätzen genau diese  
Kompetenzen und haben einen sicheren Arbeitsplatz für Dich!

W I R S U C H E N E I N E N

MITARBEITER (M/W/D) IN DER IT-SYSTEMBETREUUNG

·  P I N N E B E R G ·

Deine Aufgaben:

-   Hardwareinstallation, Pflege und Über- 
wachung für unsere Produktion

-   Datenbankadministration, sowie  
Netzwerkadministration, -mananagement  
und -organisation

-  Softwareinstallation und Systembetreuung

-  Anwenderschulungen und -support

-  Überwachung  und Steuerung der  
 Workflow-  und Produktionssysteme 

Dein Profil:

-  Abgeschlossene Berufsausbildung im IT- 
Bereich 

-  Erste Erfahrung im IT-Produktionsumfeld

-  Sehr gute kommunikative Fähigkeiten und 
Freude an der Zusammenarbeit mit Kolleg- 
innen und Kollegen

-  Ausgeprägte Service- und Kundenorien- 
tierung mit einem offenen und freundlichen 
Auftreten

H A B E N  W I R  D I C H  Ü B E R Z E U G T ?

Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung: 
www.noz-mhn.de/jobs

A. Beig Druckerei und Verlag GmbH & Co. KG

Recruiting: Mahelia Thomssen · 04101 535-6010 
Fachbereich: Ugras Degirmenci · 04101 535-6300

Das bieten wir:

Ein Unternehmen der

GesundheitWeiterbildungSoziales Altersvorsorge

Glasreiniger
für Wedel 

und Elbvororte 
in Vollzeit gesucht.
Firma H. Freyer

Tel. 04103/800 880

Putzfrau sucht Arbeit im Privat-
haushalt oder im Büro.

Tel. 040/840 049 70

Wir suchen für unseren Markt 

Verkäufer/Kassierer
(m/w/d)

auf Teil- oder Vollzeit

450,– €-Basis

EDEKA-Jensen
Elbgau-Passagen

Telefon 040 / 840 59 804

Vom Telekom-Beamten zum singenden Busfahrer 

„Hallo Fans, Festhalten, Türen
schließen, es geht los! Ich bin
mir sicher, 2022 sehen wir uns
in einem Linienbus auf Mallor-
ca.“ Vollker Racho hat Sehn-
sucht nach dem Ballermann…

Sechzehn Jahre lang hat Rod-
ney Greie -alias Vollker Racho-
mit Partyhits wie „Das rote
Pferd“, „Schatzi, schenk mir
ein Foto“ und „Eine Insel mit
zwei Bergen“ Clubs, Diskothe-
ken und Bars in Deutschland
und auf Mallorca auf den Kopf
gestellt und zum Beben ge-
bracht. Heute bringt der 50-
Jährige die Fahrgäste der Ver-
kehrsbetriebe Hamburg-Hol-
stein (VHH) auf der Linie 21 si-
cher von A nach B. Über seinen
Job als Busfahrer hat der En-
tertainer einen Song geschrie-
ben und mit Unterstützung des
Arbeitgebers herausgebracht:
„Ich fahr `nen Linienbus“ (in
Anlehnung an „Ich fahr so ger-
ne Rad“ von Peter Petrel). Den

präsentierte der Schlagersän-
ger am Freitag letzter Woche
erstmals der Öffentlichkeit und
-klar doch- titelgerecht auf dem
VHH-Betriebshof in Schenefeld. 
Seit 1989 beschallt Vollker Ra-
cho (bürgerlicher Name Rodney
Greie) als Diskjockey, Stim-
mungsmacher, Spaßkanone,
Sänger und Entertainer
Deutschlands Diskotheken -
von Flensburg bis Friedrichs-
hafen. Da bekanntlich Erfolg
Lust auf mehr macht, gründete
Rodney Greie 1997 die Eventa-
gentur „Rodney-Event“. Mit sei-
ner Agentur vermittelte er
Künstler, Moderatoren, Sänger
und Bands. Das war wie ein
6er im Lotto: Buchungsanfra-
gen für Beach-Partys, Firmen-,

Stadt- und Oktoberfeste und
auch Anfragen für Deutsch-
lands 17. Bundesland, für Mal-
lorca-Beach-Partys, folgten zu-
hauf. Die regionalen Rundfunk-
und Fernsehsender wurden
„hellhörig“, buchten ihn als Ani-
mateur für ihre Off-Air Modera-
tionen. Bis 2001 arbeitete Rod-
ney Greie weiterhin im Vertrieb
der Telekom AG (gelernt hatte
er Fernmeldeassistent), dann
quittierte er seine Telekom-Be-
amtenlaufbahn, um sich an-
schließend nur seinen Animati-
onsauftritten zu widmen.  
2006 setzte er im wahrsten
Sinne des Wortes alles auf eine
Karte: „Ich mach und dreh jetzt
endgültig mein Ding“!  Unter
seinem patentierten Künstler-

namen Vollker Racho brachte
er fast 14 Jahre auf Mallorca
das Ballermann-Partyvolk in
Stimmung. Angekommen auf
dem Höhepunkt kam die Coro-
na-Pandemie dazwischen: Dis-
cotheken wurden geschlossen,
in den „Musiktempeln“ war Fei-
ern verboten, Aufträge brachen
von heute auf morgen weg. Ei-
nen Plan B gab es nicht. Gut
nur, wenn man Freunde hat. Ei-
ner von ihnen schlug vor: „Lass
dich doch zum Busfahrer aus-
bilden.“ Das war ein wahrlich
zündender Vorschlag. Der zwei-
fache Vater Volker Racho be-
warb sich bei den Verkehrsbe-
trieben Hamburg Holstein und
absolvierte eine Ausbildung
zum Busfahrer: „Seit 2020 bin

ich bei der VHH und ich bereue
es nicht, diesen Schritt gegan-
gen zu sein. Busfahren macht
mir richtig Spaß. Zudem habe
ich einen sicheren und gere-
gelten Arbeitsplatz und ein si-
cheres Einkommen.“  Seine Er-
fahrungen aus dem Busfahrer-
alltag verarbeitete er in seinem
neuen Song „Ich fahr `nen Lini-
enbus… wenn die andern
dumm an der Ampel steh´n,
nehm` ich die Busspur ganz
bequem.“ Das Video dazu gibt
es auf youtube (Volker Racho,
Ich fahr `nen Linienbus) zu se-
hen. Aufgenommen wurde es
mit kollegialer Unterstützung
auf dem Betriebshof der VHH
Bergedorf. 

(fe) 
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Henke Automobile

www.seat-wedel.de

Neuwagen - Gebrauchtwagen
Verkauf  • Service • Finanzierung

Kronskamp 98
22880 Wedel

Tel. 04103 / 39 04

Inh. Michael Wolke
Osterbrooksweg 81
22869 Schenefeld
Telefon 040 / 832 47 82
Telefax 040 / 832 00 475
www.reifendienst-wolke.de

Neureifen
Gebrauchtreifen

Alufelgen
Reifengas

Stoßdämpferservice
Tüvarbeiten
Kfz-Service

Auspuffservice
Bremsendienst

AU + HU
Achsvermessung

Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung,
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge,
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

Lutz Deglau                       040_84 05 58 38

Osterbrooksweg 29  •  22869 Schenefeld  •  Tel. 040_84 05 58 38

Lackierungen
diedie

EXPRESS- & LACK-REPARATUREN • OLDTIMER RESTAURATION • UNFALL • REPARATUREN
…für Jedermann!

Luruper Hauptstr. 87 • 22547 Hamburg
Telefon 040/832 34 23

info@boje-gmbh.de
www.boje-gmbh.de

Technik - Service
Karosserie - Restauration

Speziell BMW und Mini

Seiteneingang

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen
und Kleinlastern bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks
• Wohnwagenkomplettservice, PKW Anhängerreparatur und -verleih,
NEU: kostenloser Fahrzeug Hol- und Bringservice

CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
E-mail: info@carfit-hamburg.de

Servicenummer: 040/24 18 10 10

Innenreinigung
Handwäsche
Aufbereitung
Lackpolitur
Lederreparatur
Polsterreinigung
Smart-Repair: Dellenbeseitigung
Lackreparatur

Verschenken Sie einen GUTSCHEINfür die Autopflege!
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Mike’s Kfz-Service GmbH
Alles rund um’s Auto

KFZ-MEISTERBETRIEB
● TÜV/AU  ● Reifen  ● Bremsen  ● Inspektion

● kostenloser Werkstattersatzwagen ● Unfall-Reparaturen
und Gutachten  ● Reparaturen aller PKW und Hybridfahrzeuge

Osterbrooksweg 93 · 22869 Schenefeld  · ☎ 040 / 8405 3883

Inspektion
ab € 199,–
incl. Motoröl, Öl- und
Innenraumfilter

ab € 127,17
HU/AU

Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung

Jörg Scheibe ist

Rüdiger Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. Jörg Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Anhänger Service
Werkstattersatzwagen

WERKSTATTSERVICE

Luruper Hauptstr. 90 · 22547 Hamburg/Deutschland
Tel.: +49(0) 162 5 211 211

www.AutohausLurup.de · info@AutohausLurup.de

An- und Verkauf von PKW und 
Transportern aller Marken

Den Süden Hamburgs mit dem
VW Bulli entdecken: Ab April
bietet das Hamburger Startup
Waterkant Touren eine neue
Route an. Auf der dreistündigen
Elbinsel-Tour erleben Gäste, wie
vielfältig und grün der Süden
der Hansestadt ist. 
Die Tour auf die größte Flussin-
sel Europas kann als Teamevent
für oder individuell gebucht wer-
den. "Mit der Elbinsel-Tour be-
geben wir uns auf Entdeckungs-
reise in die Naturschutz-gebiete
an der Süderelbe und zeigen

unseren Gästen den Kontrast
zwischen Natur und Industrie in
der Elbmetropole", erklärt Stef-
fen Körtje, Gründer und Ge-
schäfts-führer des Hamburger
Tourismus-Startups. "Bereits
seit 2014 bieten wir erfolgreich
individuelle Stadtrundfahrten an.
Die Elbinsel-Tour führt uns in
den Süden der schönsten Stadt
der Welt in weniger bekannte
Stadtteile wie Wilhelmsburg,
Veddel, Steinwerder oderden
Kleinen Grasbrook."
Einsteigen, zurücklehnen und

genießen: Jeden Sonnabend
und Sonntag geht es von April
bis Oktober auf Elbinsel-Tour.
In gemütlichen VW Bullis mit
außergewöhnlichen Namen wie
Jolante, Jeff-Dieter, Jette oder
Kai-Uwe chauffieren die erfah-
renen Guides ihre maximal acht
Mitfahrerdurch die Hansestadt.
Unterwegs versorgen sie ihre
Gäste mit regionalen Getränken
und lokalem Insiderwissen.
"Das Besondere an unseren Tou-
ren: Wir zeigen die verborgenen
und versteckten Orte und Stadt-

teile", sagt Steffen Körtje. "Un-
sere Gäste sollen unsere Lieb-
lingsstadt so erleben, wie sie
sie noch nie vorher gesehen ha-
ben und wie sie in keinem Stadt-
führer beschrieben ist. Besten-
falls verlieben sie sich dann ge-
nauso in Hamburg wie wir."
Elbinsel-Tour, 3 Stunden, 59
Euro pro Person (individuelle
Touren auf Anfrage)
Informationen und Anmeldung
zur Elbinseltour:
https://waterkant-touren.com/tou-
renuebersicht/elbinsel-tour/

Mit dem VW Bulli durch den Süden der Stadt

Für die zweite Mannschaft des
SV Lurup wird es in der Kreisliga
9 immer enger. Nach der 1:8-
Niederlage gegen SV Lohkamp
bleibt Lurup Schlusslicht der Li-
ga. Das Ziel kann nur noch ein
„Lucky Punch“ gegenüber Han-
sa 11 II sein: Lurup mit siebten
Punkten, Hansa mit neun Punk-
ten, nur eine der beiden Mann-
schaft wird absteigen. Das Tor-
verhältnis spricht klar für Hansa.
Lurup muss sehen, dass man
aus den verbleibenden Spielen
einmal mehr Punkte zieht als
Hansa. Gegen den direkten
Konkurrenten spielt Lurup nicht
mehr, dafür aber Spitzenreiter

Cosmos Wedel und den Tabel-
lenzweiten Rissen. Gegen Loh-
kamp schaffte Hasan Özdemir
in der 43. Minute nur den 1:3-
Anschluss. Bei Lohkamp trafen
unter anderem Hüseyin Eren,
Kevin Steinhagen und Yalcin
Kasret, auch ein Luruper Eigen-
tor war dabei. In einem recht
belanglosen Spiel in der Tabel-
lenmitte siegte BSV 19 II mit 4:1
gegen SC Nienstedten II. Die
Spiele SV Blankenese gegen
Hansa 11 II und Groß Flottbek
gegen SC Victoria III fielen aus.
In der Staffel 10 fiel das Spiel
Eimsbütteler TV II gegen BSV
19 ebenfalls aus.

Kreisliga:

Für Lurup wird es eng

Ein zufriedenes Gesicht bei Mat-
thias Jobmann in der Staffel 6:
Im zweiten Spiel gab es für den
neuen Trainer von Komet Blan-
kenese den ersten Saisonsieg –
4:3 gegen SC Sternschanze II.
Mit vier Toren tat man auch et-
was für die Offensive, allerdings
gab es auch drei Gegentore.
Mit 23:28 Toren in der Bilanz er-
reichte man aber auch 30 Punk-
te und den vierten Tabellenplatz.
Ein Doppelschlag vor der Pause
ebnete Komet den Weg. Sören
Lühr traf per Strafstoß, Patrick
Jobmann legte regulär nach.
Nach dem Seitenwechsel er-
höhte Michael Chelminski zügig
auf 3:0 (52. Minute), ehe Lühr
mit einem weiteren Treffer in
der 73. Minute den scheinbar
ungefährdeten Sieg sicherstell-
te. Die Schlussphase trübte aber
das Vergnügen – drei Gegentore
von der 77. bis 87. Minute mach-
ten das Spiel noch einmal eng,
aber der Sieg wurde noch über
die Ziellinie gebracht. Gestern
spielte Komet noch gegen den
Meisterkandidaten Alsterbrüder,
das Ergebnis stand bei Redak-
tionsschluss noch nicht fest.
Alsterbrüder hatte allerdings be-
reits am Donnerstag mit einem
2:2 gegen St. Pauli III wichtige
Punkte vergeben. Weil Teutonia
05 II (37 Punkte) an diesem Wo-

chenende nicht spielte, hätte
Alsterbrüder gleich ziehen kön-
nen, bleibt nun aber mit 35
Punkten auf dem zweiten Platz.
Lurup verpasste mit einem 0:0
wohl seine letzte kleine Chance,
noch ins Titelrennen eingreifen
zu können. Mit 31 Punkten ist
trotz eines Nachholspiel wohl
nicht mehr viel zu machen. Falke
war für den SV Eidelstedt zu
stark und siegte 3:1. Anton Pia-
sing gelang für den SVE in der
50. Minute nur der 1:2-An-
schluss, Falke setzte mit dem
Schlusspfiff auch den Schluss-
punkt zum 3:1. Mit wenigstens
einem Punkt hätte Eidelstedt
einen weiteren wichtigen Zähler
im Abstiegskampf ergattert. Mit
23 Punkten auf Platz acht kann
man sich noch nicht sicher füh-
len. 
In der Staffel 1 gewann Heid-
graben gegen Blau Weiß 96
Schenefeld mit 5:1.
In der Staffel 5 verteidigte Altona
93 II (38 Punkte) seine zeitweise
Tabellenführung. Gegen TSV
Buchholz gelang ein 8:0-Erfolg.
Doruk Daglioglu (3), Luke Lau-
enburg (2), Florian Beckert (2)
und Philipp Körner schossen
die Tore. Wenn HNT  (36) seine
drei Nachholspiele gewinnt, ist
die Spitzenposition allerdings
weg.

Bezirksliga: 

Erster Sieg für den neuen Komet-Trainer

Die nächsten Spiele
Lurup – HFC Falke, 14. April, 19.45 Uhr
Finkenwerder – Altona 93 II, 15. April, 11.30 Uhr
Teutonia 05 II – HEBC II, 18. April, 10.45 Uhr
Altona 93 II – Süderelbe II, 18. April, 12.30 Uhr
TuS Osdorf II – SV Eidelstedt, 18. April, 13.30 Uhr
Blau Weiß 96 Schenefeld – SC Pinneberg, 18. April, 15 Uhr
Lurup – Komet Blankenese, 18. April, 15 Uhr

Die nächsten Spiele
BSV 19 – Union 03, 18. April, 13 Uhr
Groß Flottbek – SC Nienstedten II, 18. April, 13 Uhr
SV Lurup II – SV Blankenese, 18. April, 13 Uhr
BSV 19 II – Rissen, 18. April, 15 Uhr
SV Lohkamp – Cosmos Wedel, 18. April, 15 Uhr
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HSV-Corner
Spagat zwischen Liga und Pokal
Der HSV steht in der kommenden Woche vor zwei wichtigen
Spielen: Am Ostersamstag (Anstoß: 20:30 Uhr) empfangen
die Rothosen den Karlsruher SC im heimischen Volkspark-
stadion. Nach der 0:1-Auswärtsniederlage (Tor: Kwasi Okyere
Wriedt) bei Nordkonkurrent Holstein Kiel am vergangenen
Sonntag, mit der das Team von Cheftrainer Tim Walter den
Anschluss an die vorderen Tabellenregionen in der 2. Bun-
desliga verloren hat, geht es im Heimspiel gegen die
Badener darum, wieder in die Erfolgsspur zu finden und
wichtiges Selbstvertrauen für die kommenden Aufgaben zu
sammeln. Denn: Die größte Herausforderung gibt es gleich
drei Tage danach, wenn der HSV am Dienstagabend, den 19.
April (Anstoß: 20:45 Uhr) im DFB-Pokal-Halbfinale den SC
Freiburg empfängt. Gegen den Bundesligisten könnte der
erste Finaleinzug seit 35 Jahren perfekt gemacht werden.
Entsprechend groß ist die Vorfreude - nicht nur bei der
Mannschaft, sondern auch bei den Anhängern. Bei diesem
besonderen Spiel wird das Volksparkstadion erstmals seit

dem Stadtderby im Februar 2020 komplett ausverkauft sein.
Mit den Fans im Rücken und einem „Sahne-Tag“ auf dem
Platz könnte es gegen den Tabellenfünften der 1. Liga, der
seinerseits gerade an den Champions-League-Plätzen
schnuppert, vielleicht eine Überraschung geben. Im Fokus
steht zunächst aber die Partie gegen den Karlsruher SC, zu
der Cheftrainer Walter die Spannung ohne den Blick auf die
darauffolgenden Aufgaben genauso hochhalten möchte. Für
das anstehende Heimspiel am Samstag gibt es übrigens
noch kostengünstige Tickets zu erwerben. 

Alle Informationen dazu auf hsv.de.

Playoffs für die HSV-Panthers
Bundesliga-Playoffs, empfangen die HSV-Futsaler am Sonn-
abend, den 23. April (18 Uhr) den MCH Futsal-Club aus Bie-
lefeld. Es handelt sich bei der Partie um das Rückspiel, denn
zunächst steigt das Hinspiel am kommenden Sonnabend
(16. April, 18.30 Uhr) in Bielefeld-Sennestadt, ehe es in Ham-
burg um den Einzug in die nächste Runde geht. Für das
Playoff-Spiel in der heimischen CU Arena in Hamburg-Neu-
graben gibt es keine G-Einschränkungen für Zuschauende.
Lediglich eine FFP2-Maske muss verpflichtend im gesamten
Hallenbereich sowie auf dem eigenen Sitzplatz getragen
werden. Die Tickets kosten 8 € für Vollzahler (zzgl. Gebühren
i.H.v. 0,60 €) sowie 5 € für Ermäßigte (zzgl. Gebühren i.H.v.
0,40 €), Kinder und Jugendliche bis 16 Jahren sind frei. Ab
sechs Personen gibt es die Möglichkeit, ein Gruppenticket
(5,40 € pro Person) zu erwerben. Alle weiteren Infos zu den
Spielen und Tickets der HSV-Panthers gibt es unter www.hsv-
ev.de.

Athletiktraining in Eidelstedt
Athletikprogramm der HSV-Fußballschule in Eidelstedt (Soc-
cer in Hamburg). An den einstündigen Einheiten können alle
Kids zwischen acht und dreizehn Jahren teilnehmen und der
Kursblock setzt sich aus insgesamt acht Einheiten zusam-
men, die einmal die Woche absolviert werden. Seit mehr als
18 Jahren trainiert die HSV-Fußballschule nun schon kleine
Kicker aus dem Hamburger Raum, die ihre Fähigkeiten am
Ball verbessern möchten. Laufend wird das Trainingspro-
gramm aktualisiert, um den neuesten Standards und Trends
der Fußballlehre gerecht zu werden. Deshalb ist das neue
Athletiktraining aktuell besonders im Fokus, welches von
Coach Richie Nsazukidi geleitet wird: „Mit dem neuen Ange-
bot möchten wir die Ausdauer, Beweglichkeit, Kraft, Koordi-
nation und Schnelligkeit der Teilnehmer mit spielerischen
Elementen in Form von größtenteils fußballspezifischen
Übungen gezielt verbessern und fördern“, erklärt der 27-jäh-
rige Athletiktrainer. Zu den Übungen gehören unter anderem
Fang- oder Reaktionsspiele sowie ein Hütchen-Hindernis-
Parcours. Natürlich kommt auch der Spielspaß nicht zu kurz,
so dass nach Sprint- und Ausdauereinheiten das Programm
beispielsweise mit einem Fußballspiel im Krebsgang abge-
rundet wird. Es gibt nur noch wenige Restplätze, so dass
sich Kurzentschlossene online unter www.hsv-fussballschu-
le.de für das Athletiktraining anmelden können.                                   

Foto: HSV
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Nur eine Woche lag zwischen
dem Wiedersehen, aber Ober-
liga-Rückspiel zwischen TuS
Osdorf und Hamm United
wurde knapp zwei Stunden
vor dem Anpfiff abgesagt.
Weil Süderelbe spielte und
mit 2:0 gegen BU gewann,
rutschte Osdorf auf den zwei-
ten Tabellenplatz zurück. Viel-

leicht hat das aber keine gro-
ße Bedeutung, denn BU steht
mit 14 Punkten auf dem ersten
Abstiegsplatz. Da ist also viel
Luft. Osdorf soll nun am 14.
April um 19.30 Uhr am Blom-
kamp gegen BU spielen.
Eventuell wird kurzfristig noch
ein Nachholspiel zu Ostern
angesetzt. 

Oberliga:

Abpfiff mit dem Anpfiff

In der Bezirksliga hat die
zweite Mannschaft von TuS
Osdorf keine Chance mehr
auf den Titel, im Holsten-Po-
kal sind die Osdorfer aber
noch dick im Rennen: Nach
dem Erfolg gegen Kummer-
feld II steht man im Halbfina-
le. Nach einem 2:2 nach 90
Minuten hatten die Osdorfer
im Elfmeterschießen  die bes-
seren Nerven und gewannen
insgesamt mit 7:6. Osdorf lag
nach einem Eigentor von
Kummerfeld in der 18. Minute
mit 1:0 in Führung. Die Gast-
geber drehten dann das Spiel

mit einem Doppelschlag
(31./34. Minute). Taha Saran
stieß dann mit seinem Treffer
zum 2:2 in der 57. Minute das
Tor zum Elfmeterschießen für
die Osdorfer auf. Ein poten-
zieller Gegner für die Osdor-
fer könnte im Halbfinale die
Mannschaft Teutonia 05 II
sein, die ja derzeit die Be-
zirksligatabelle anführen.
Teutonia 05 trifft am 15. April
um 10.45 Uhr an der Kreuz-
kirche auf SC Victoria II.
Ebenfalls im Halbfinale ste-
hen noch SC Condor II und
USC Paloma II. 

Holsten-Pokal: 

Osdorf erreicht das Halbfinale

Da gibt es kein Wenn und Aber
- aus Schenefelder Sicht war
das 1:5 in Heidgraben (1:2), wie
aus dem Ergebnis nachzuvoll-
ziehen, ein Spiel zum vergessen,
für die Platzherren der zweite
Sieg in Folge, denn am Wo-
chenende zuvor demontierten
sie als Gastgeber den SC Pin-
neberg mit 5:1!, davor wurde
der SC Egenbüttel mit einem
1:1 auf die Heimreise geschickt.
Ergebnisse, die die Schenefel-
der sicherlich schon vor dem
Spielanpfiff ausgeblendet ha-
ben, ein großer Fehler, anders
ist das Ergebnis aus Chronis-
tensicht nicht erklärbar, aller-
dings auch kein so großer Bein-
bruch, Schenefeld sortiert sich
nach dieser deftigen Niederlage
hinter Heidgraben 1 ein auf Ta-
bellenplatz 6, den die Timm-
Schützlinge im Heimspiel am

Ostermontag -18.04.2022 um 15
Uhr- gegen den SC Pinneberg,
mit einem Sieg festigen könn-
ten.
Heidgraben 1-Coach Ove Hin-
richsen: „Mir war klar, dass wir
gegen BW 96 schon guten Fuß-
ball auf den Platz bringen müs-
sen, doch dass es letztlich so
klar ausging, überraschte mich
einerseits, andererseits aber
auch nicht, hatten wir uns doch
besser mit den windig- äußeren
Bedingungen arrangiert, kurzum
- wir hielten den Ball in beiden
Halbzeiten flach sowohl gegen
als auch mit dem Wind, die
Schenefelder hingegen setzten
zu oft auf hochweite Pässe.“
BW 96 Coach Mathias Timm:
„Wir kamen zu keinem Zeitpunkt
ins Spiel, die wenigen Chancen
nach dem Ausgleichstreffer von
Luis Tiede (16.) wurden kläglich

verschenkt, es fehlten zündende
Ideen, die Abwehr stand gegen
Heidgrabens Offensive auf ver-
dammt wackligen Füßen, Sche-
nefelds Offensive hingegen
zeigte sich harmlos, Fußballe-

risch war es eine Offenbarung.“  
BW 96: Hohenegger, Quittkat
(79. Högerle), Wankel, Brust-
mann (59. Kunze), Wegner (46.
Bock), Peemöller, Tiede, Arth,
Müller (79. Köse), Hopp und
Paster.

(fe)

Niederlage für Blau-Weiß 96

Wird die zweite Mannschaft von
Blau Weiß 96 Schenefeld im
Kampf um die Meisterschaft
leichtsinnig oder sind es die
Nerven? Eine 3:4-Heimnieder-
lage gegen Union 03 II im Heim-
spiel war sicher nicht einge-
plant. Der Tabellenachte stellte
dem Spitzenreiter jedenfalls ge-
hörig ein Bein. Thomas Kanakis
brachte Schenefeld mit 1:0 in
Führung (22. Minute). Bis zur
57. Minute konnte Union aber

mit 2:1 die Führung überneh-
men. Kevin Hagemann (59. Mi-
nute) und Ferdinand Adelmann
(62. Minute) schienen dann aber
das Spiel für den Spitzenreiter
zu drehen. Aber mit Toren in der
66. und 83. Minute entriss Union
den Schenefeldern noch den
Sieg. Der SV Lurup III nutzte
diese Schwäche sofort aus und
kam mit einem 4:1-Sieg gegen
SC Egenbüttel IV bis auf einen
Punkt an die Schenefelder he-

ran. Tim Pankratz (11./82. Mi-
nute), Marc Wacker (85. Minute)
und Carlos Huchatz (89. Minute)
stellten den Sieg allerdings erst
spät sicher, seit der 15. Minute
stand es nämlich 1:1. Weil Lurup
gestern zum Nachholspiel ge-
gen Kickers Halstenbek reisen
musste, könnte Schenefeld die
Tabellenführung nach langer
Zeit verlieren – an Lurup, die
praktisch die erste Saisonhälfte
dominiert hatten. 
Einen spannenden Wettkampf
lieferten sich SV Eidelstedt II
und SV Osdorfer Born – am En-
de sprang ein 3:3 heraus. Eidel-
stedt führte nach Toren von Fer-
di Koc (26. Minute) und Jonas
Wilhelm (53. Minute) schon mit
2:0, ehe Can-Ali Dursun (69. Mi-
nute) und Mathias Hein (74. Mi-
nute) zum 2:2 ausglichen. Dann
schien Pascal Meyer (89. Minu-

te) den Tag doch noch für Eidel-
stedt zu entscheiden, aber An-
dre Soltwedel gelang in der
Nachspielzeit noch der 3:3-Aus-
gleich. Die Borner hatten wäh-
rend der Saison eine Schwä-
chephase durchlaufen. Ohne
diese hätte man mehr als 29
Punkte und den fünften Tabel-
lenplatz auf dem Konto, viel-
leicht hätte man sogar um den
Titel mitspielen können. Das
Spiel zwischen Kickers Hals-
tenbek und Komet Blankenese
II fiel aus. 

In der Staffel 10 musste Spit-
zenreiter Teutonia 05 III (50
Punkte) nicht spielen, auch Ver-
folger HEBC II (46) war spielfrei.
Altona 93 III verteidigte mit ei-
nem 4:3-Sieg gegen Alsterbrü-
der III den dritten Platz und
kommt nun auf 38 Punkte. 

Die nächsten Spiele
Altona 93 III – Grün Weiß Eimsbüttel, 18. April, 10 Uhr
Groß Borstel II – Teutonia 05 III, 18. April, 11.30 Uhr
Komet Blankenese II – BWß 96 Schenefeld II, 18. April, 13 Uhr
SV Lurup III – Kickers Halstenbek, 18. April, 13 Uhr
SC Egenbüttel IV – SV Osdorfer Born, 18. April, 13 Uhr
SG Holm/Wedel – SV Eidelstedt II, 18. April, 15 Uhr

Kreisklasse: 

Lurup könnte Schenefeld das Tabellenführer wieder ablösen

Ist da in der Landesliga viel-
leicht still und heimlich eine
Vorentscheidung gefallen? Die
Altliga von Groß Flottbek verlor
nämlich am Sonntagfrüh mit
7:8 gegen Roland Wedel. Da-
bei hatte Groß Flottbek zur
Halbzeit sogar mit 5:1 geführt,
und lag eine Viertelstunde vor
dem Abpfiff noch mit 7:5 in
Front. Der Siegtreffer gelang
Wedel dann in der Nachspiel-
zeit. Noch ist man an der Not-
kestraße mit 43 Punkten am-
tierender Tabellenführer, aber
der einzige Verfolger TuS Os-
dorf weist schon 42 Punkte
auf dem Konto vor – und das
Ligaspiel der Osdorfer am Wo-
chenende gegen Kummerfel-
der SV war ausgefallen. Osdorf
hat nun drei Spiele Rückstand
auf Groß Flottbek und könnte
daher im Zweifel mit einem
Bleifußkommando auf der
Überholspur am Konkurrenten
vorbei- und davonziehen. 
Im Tabellenkeller verschaffte
sich Blau Weiß 96 Schenefeld
wieder ordentlich Spielraum
für den Klassenerhalt. Im
Nachholspiel gegen Kummer-
feld feierten die Schenefelder
unter der Woche einen ver-
dienten 4:1-Heimsieg. Dabei
starteten die Schenefelder
perfekt ins Spiel. Schon in
der ersten Minute gab es ei-
nen Strafstoß für die Blau-
Weißen. Sergiy Dovgopol war
durchgebrochen und am Elf-
meterpunkt gefoult worden.
Jonas Zastrau ließ sich diese
Möglichkeit nicht entgehen
und verwandelte sicher zum
1:0. Kummerfeld wirkte ge-

schockt und spielte passiv,
nur ein paar Standards wur-
den bemerkenswerte Aktio-
nen. Dovgopol, Fabian Buller,
Benjamin Kunze oder Sören
König-Hinrichs vergaben hin-
gegen im Minutentakt den
zweiten Treffer. Nach der Pau-
se erhöhte Schenefeld noch
den Druck. Kevin Bahr setzte
sehr schön Jonas Zastrau in
Szene und der traf zum hoch-
verdienten 2:0.
Kummerfeld nutzt den Rü-
ckenwind und versuchte es
weiter über lange Bälle und
Standards. Mit Erfolg: Jonas
Rexig traf so zum Anschluss.
Rexig spielte in der Jugend
für Schenefeld und feierte an
diesem Tag zudem Geburts-
tag. Schenefeld verdaute den
Gegentreffer rasch. Der starke
Zastrau passte von der
Grundlinie in die Mitte und
Fabian Buller vollendete zum
3:1. Fast eine Kopie war dann
der vierte Treffer. Nur war es
diesmal Oliver Putzke, der in
die Mitte passte. Dort stand
aber erneut Fabian Buller und
vollendete. Am Sonntag hätte
Schenefeld dann gerne nach-
gelegt, aber das Spiel bei SV
Blankenese fiel aus. Mit 18
Punkten steht Blau Weiß der-
zeit auf dem neunten Platz,
nach Punkten ist das aber
nur knapp oberhalb der ge-
fährlichen Zone. 
In einem weiteren Spiel ge-
wann SC Nienstedten gegen
SC Pinneberg mit 2:1. Mit 20
Punkten steht Nienstedten
nun auf dem siebten Tabel-
lenplatz.

Altliga:

Drei Freischüsse für Osdorf

Die nächsten Spiele
SC Pinneberg – Groß Flottbek, 13. April, 19.30 Uhr
Roland Wedel – TuS Osdorf, 14. April, 19.30 Uhr
SV Blankenese – SC Nienstedten, 14. April, 20 Uhr
Kummerfeld – Groß Flottbek, 18. April, 11 Uhr
TuS Osdorf – Union Tornesch, 18. April, 11 Uhr
Blau Weiß 96 Schenefeld – Rantzau, 5. Mai, 20 Uhr

„Ein Torwart muss Ruhe aus-
strahlen, aber auch aufpassen,
dass er dabei nicht einschläft“
- Jonathan Hohenegger war
trotz der 5 Tore hellwach

„Manchmal ergibt die Logik
des Spiels keinen Sinn“ - Jonas
Quittkat
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!! Auto Ankauf !!
Frau Blume kauft alle Autos!

Jedes Alter und jeder Zustand
auch Motorräder

HCV-GmbH
Volksparkstr. 60. 22525 Hamburg
Direkt am S-Bahnhof Stellingen

Tel.: 040 / 300 333 73 oder
0172 / 424 83 96

 

Gültig vom 11.04. bis 16.04.2022. Für Irrtum und Druckfehler keine Haftung. Abgabe nur in handelsüblichen Mengen.

Ritter Sport Bunte Vielfalt
Tafelschokolade 
verschiedene Sorten
100 g Tafel

Iglo Fischstäbchen,
Backfischstäbchen
oder Brezelstäbchen
tiefgefroren, 364 - 450 g 
Packung
1 kg = 
6,02 - 4,87

Bauer Fruchtjoghurt
oder Joghurtdrinks
verschiedene Sorten
230 - 250 g 
Becher / Flasche
100 g = 0,17 - 0,16

Schweinefilet
beste Qualität
1 kg

Gekochter Hinterschinken
oder Schinkenspeck
100 g

Coppenrath & Wiese
Festtagstorten
tiefgefroren
verschiedene Sorten
500 - 1400 g Packung
1 kg = 11,10 - 3,96

5 55
•

VORHER 10,99
SIE SPAREN 49%

2 19
•

VORHER 3,69
SIE SPAREN 40%

1 09
•

VORHER 1,99
SIE SPAREN 45%

Milka
Schmunzelhase
90 g Packung
100 g = 1,21

8 88
•

AKTION

Wiener Würstchen
verschiedene Größen
ca. 30 g, 50 g oder 100 g
100 g

0 89
•

VORHER 1,29
SIE SPAREN 31%

3 99
•

VORHER BIS ZU 5,99
SIE SPAREN BIS ZU 33%

Tafeltrauben
hell oder rot, kernlos, 

aus Indien oder Südafrika Klasse I, 1 kg 
oder
Tafeltrauben

rot, kernlos, aus Südafrika, 
Klasse I
650 g Beutel, 1 kg = 6,14

1 39
•

VORHER BIS ZU 1,99
SIE SPAREN 30%

0 39
•

VORHER 0,79
SIE SPAREN 50%

0 69
•

VORHER 1,29
SIE SPAREN 46%

IHR EDEKA-MARKT IN LURUP

Die kommunalen Gleichstel-
lungsbeauftragten im Kreis Pin-
neberg möchten ihre Aufmerk-
samkeit verstärkt auf die Grup-
pe der Einelternfamilien richten.
Sie wollen dabei das Ziel ver-
folgen, die Bedarfe Alleinerzie-
hender im Kreis Pinneberg zu
erfragen und unterstützende
Projekte auf die Beine zu stel-
len. Momentan gibt es nur in
Elmshorn und Quickborn re-
gelmäßige Angebote. Das soll
sich ändern. Folgende Online-
Veranstaltungen sind die ersten
Schritte: „Schaff ich das? Oder
schafft mich das?“, Ressour-
censeminar - orientiert an den
persönlichen Lebensumstän-

den als Alleinerziehende, 22.
und 29. April, 6. und 13. Mai, je-
weils 20 bis 21.30 Uhr, Anmel-
dung über: ute.stoewing@stadt-
schenefeld.de oder info@lara-
nathalieaugust.de und „Ge-
meinsam Stärker“, Online-Treff
für alleinerziehende Frauen,
moderierter Austausch in ver-
trauensvoller Atmosphäre
über verschiedene Fragen und
Belange, 23. Mai und 27. Juni,
jeweils 19 bis 20.30 Uhr, Ein-
stieg jederzeit möglich, Anmel-
dung über: ute.stoewing@stadt-
schenefeld.de oder
kontakt@jutta-junghans.de.
Beide Angebote sind kosten-
frei.

Mehr Unterstützung für Einelternfamilien

Der weiße Damhirsch „Hellmut“ im Hirschpark 

Der weiße Hirsch „Hellmut“ im Hirschpark Blankenese
Foto: Bezirksamt Altona

Kinder lieben süße Ostereier.
Und freuen sich schon vor den
Festtagen auf die spannende
Nestsuche. Für lesefreudige
Eltern eignen sich auch „ecki-
ge Ostereier“, kalorienfrei und
unterhaltend, meint der
schreibfreudige Autor Peter Jä-
ger. Er empfiehlt ihnen seinen
druckfrischen Familienroman
„Mit der Achterbahn durch’s
Leben“.  
Das neue Werk beschreibt das
Auf und Ab im Alltag einer Fa-
milie, die guten und weniger

erfreulichen Momente, die das
Jahr 2021 geprägt haben. Ob
Teenager, Eltern oder Großel-
tern – jeder erlebt die span-
nende „Achterbahnfahrt“ auf
eigene Weise. Dabei werden
sich die Lesenden bisweilen
an eigene Ereignisse erinnert
fühlen.
Das Taschenbuch ist im Verlag
tredition erschienen, kann in
jeder Buchhandlung oder bei
Amazon bestellt werden: ISBN
978-3347 542747.       

(pja)

Frisch gedruckt fürs Oster-Nest: 

Ein Familienroman zum Erinnern und Schmunzeln 

Seit einigen Tagen können Be-
sucherinnen und Besucher des
Hirschparks einen spektakulä-
ren Neuzugang bewundern:
„Hellmut“. Der Damhirsch ver-
zückt seit einigen Tagen das
Publikum im Blankeneser
Hirschpark. Das Besondere
und Herausstechende an ihm
ist seine Fellfarbe, denn Hell-
mut ist ein seltener weißer
Hirsch. Das aus dem Wildge-
hege Klövensteen in den
Hirschpark umgezogene Tier
ist im vorletzten Jahr geboren
und hat im Gegensatz zu sei-
nen Artgenossen, welche in
der Regel braun-grau gefärbt
sind, ein komplett weißes Fell.
Das kommt auch bei Damhir-
schen in der Natur nur sehr
selten vor. Hellmut ist jedoch
kein Albino, wie das fürs Wild-
gehege zuständige Bezirksamt
Altona mitteilt: „Bei Albinos
werden aufgrund eines Gen-
defektes keine Farbpigmente

im Körper gebildet, weshalb
solche Tiere völlig farblose Ze-
hen beziehungsweise Hufe und
vermeintlich rote Augen haben.
Diese sind jedoch gar nicht
wirklich rot – durch die fehlen-
de Pigmentschicht werden le-
diglich die roten Blutgefäße
sichtbar. Hellmut hingegen hat
blaue Augen und einige dunkle
Stellen an den Hufen.“ Das
zeigt: Hellmut ist zwar kein Al-
bino, aber er ist mit seiner un-
gewöhnlichen Fellfarbe ab so-
fort eine echte Sehenswürdig-
keit im Hirschpark Blankenese.

rcl

Die Benefiz-Gala „Zusammen!
für die Kinder der Ukraine“ im
Hamburger St. Pauli Theater hat
eine beachtliche und hoffentlich
auch hilfreiche Summe erbracht:
Mehr als 35.000 Euro kamen im
Rahmen der prominent besetz-
ten Veranstaltung am 6. April
zusammen. Sämtliche Erlöse
werden zugunsten ukrainischer
Kinder und Familien an die Or-
ganisation „Save the Children“
gespendet.
Das St. Pauli Theater und Alfons
hatten gerufen - und zahlreiche
Künstlerinnen und Künstler ka-
men, um gemeinsam ein Zei-
chen gegen den Krieg in der
Ukraine zu setzen und zugleich
Hilfe für die betroffenen Men-
schen zu leisten. Liedermacherin
Anna Depenbusch, Kabarettist
Matthias Deutschmann, Hanne-
lore Hoger, Reinhold Beckmann,
das Klassik-Quartett Salut Salon,
der Schauspieler und Musiker
Gustav Peter Wöhler und viele
andere mehr standen am 6. April
auf der Bühne des restlos aus-
verkauften Theaters am Spiel-
budenplatz. Auch Hamburgs
Kultursenator Dr. Carsten Bros-
da steuerte ein Grußwort bei.
Den emotionalen Schlusspunkt
setzten Überraschungsgast Udo
Lindenberg und Pascal Kravetz
mit „Wozu sind Kriege da“, ih-
rem Duett von 1981. Moderiert
wurde der Abend vom deutsch-
französischen Kabarettisten Al-
fons, der seine bekannte oran-
gefarbene Trainingsjacke eigens
für diese Veranstaltung gegen
ein gelb-blaues Modell einge-
tauscht hatte. 
Insgesamt erbrachte „Zusam-
men! für die Kinder der Ukraine“
bisher mehr als €35.000 aus Ti-
cketverkäufen und weiteren
Spenden. Alle auftretenden
Kunstschaffenden verzichteten
auf ihre Gagen, zudem spendete
auch die von Gastronom Tobias
Strauch geführte sanktpaulibar
die Hälfte ihrer Tageseinnahmen.

Die gesamte Summe geht als
Spende an die Ukraine-Hilfe der
Organisation „Save the Children“.
Auch nach diesem Abend ist es
weiterhin möglich, die Aktion zu

unterstützen: per Spende an
„Save the Children“ unter dem
Spendenstichwort „Zusammen“
oder online unter www.savethe-
children.de/zusammen-hamburg

Mehr als 35.000 Euro Spenden für Kinder aus der Ukraine

Benefiz-Gala im St. Pauli Theater

OIL! Tankstelle
Marina Pawletta
Lornsenstraße 142
22869 Schenefeld
Tel.:  830 18 278
Fax:  830 19 231 frei & flott

Graue Gasflaschen
5 + 11 kg im Tausch oder Kauf

Jetzt neu:
SHISHA-SHOP
mit großem Sortiment

In unserem Back-Shop immer frisch:

Brötchen, Brot 
& Kuchen

Vermietung von
Anhängern für Pkw’s in 
verschiedenen Größen

24 Stunden und 365 Tage für Sie im Einsatz!

Soft-Tec Bürsten • Lackschonend • Verschiedene WaschprogrammeNEUE WASCHANLAGE

Das OIL-Team wünscht
allen Kunden

ein schönes Osterfest!
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